
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.
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Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung: 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn

LUGINSLAND FOTO: HELMUT MOSSNER
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Bekanntgabe des Ergebnisses  
der Trinkwasseruntersuchung

vom 12.11.2018

Aufgrund der aktuellen Situation einer möglichen Verkei-
mung in der Trinkwasserversorgung der Stadt Weißenhorn, 
sowie im Hinblick auf einen möglichst transparenten Infor-
mationsfluss möchten wir die Bürger über die Ergebnisse der 
Trinkwasseruntersuchung vom 12.11.2018 vollumfänglich 
informieren. Der komplette Prüfbericht liegt dem Stadtan-
zeiger als Anlage bei (siehe Seite 3 bis 14).
In der Routinebeprobung wurden 24 coliforme Keime pro 
100 ml (Grenzwert: 0 Keime pro 100 mL) festgestellt. Au-
ßerdem waren die Werte Trübung und Mangan erhöht. 
Die Überschreitung des Grenzwertes der coliformen Keime 
wurde der Stadt Weißenhorn am 15.11.2018 und die Über-
schreitung der beiden anderen Werte am 19.11.2018 mit-
geteilt. Die Überschreitung der beiden letztgenannten Wer-
te konnte durch einen sofortigen Nachtest am 20.11.2018 
entkräftet werden. Auf das Nachprüfungsprotokoll, welches 
auch als Anlage beigefügt ist, wird Bezug genommen.
Die neueren Probeergebnisse haben eine positive Entwick-
lung gezeigt. Auch wurde die Ursache für die Verkeimung 
gefunden. Über die Aufhebung des Abkochgebots wird 
gesondert zeitnah informiert. Zum Redaktionsschluss des 
Stadtanzeigers lagen keine neuen Informationen und Er-
kenntnisse vor.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nr. 
07309/84-302 zur Verfügung.
Bitte informieren Sie sich auch hinsichtlich des aktuellen 
Stands auf der Internetseite der Stadt Weißenhorn oder des 
Landratsamtes Neu-Ulm:
www.weissenhorn.de
www.landkreis.neu-ulm.de/de/aktuelle-mitteilungen.html

WEISSENHORN, DEN 20.11.2018 

DR. WOLFGANG FENDT, 1. BÜRGERMEISTER

Sitzung des Kulturausschusses
Am Montag, 26. November 2018, findet um 18:00 Uhr, 
im Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
eine Sitzung des Kulturausschusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Bekanntgaben
2. Berichterstattung Jugendsozialarbeit

an der Grundschule Süd
3. Nachmittagsbetreuung im Grundschulalter -

Aktueller Sachstand
4. Aufbau einer Freiwilligenagentur

Auswertung der Umfrage
Projektbestimmung

Heimatmuseum
Donnerstag - Sonntag  ............................ 14.00 - 17.00 Uhr
Bücherei, Telefon 07309 / 2923
Dienstag  ................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
und ........................................................ 15.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch  ............................................... 13.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag  ............................................ 15.00 - 19.30 Uhr
Freitag und Samstag  .............................. 09.00 - 12.00 Uhr
Kompostieranlage
Montag  .......................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .....................................  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstag  ..................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  ..........................................14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag  .......................................  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Es ist beabsichtigt, je nach Wetterlage die Kompostieranlage 
zu den vorstehenden Öffnungszeiten bis ca. 15.12.2018 zu 
betreiben.
An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12.
und 31.12. geschlossen.
Wertstoffhof
Mittwoch  ............................................... 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag  ................................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag  ................................................. 09.00 - 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12.
und 31.12. geschlossen.
Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißen-
horn, Frau Miller, erhältlich, Telefon 07309/84303.
Städtisches Freibad
geschlossen
Kleinschwimmhalle
Montag  ................................................. 17.00 - 19.00 Uhr
nur für Frauen  ..................................... 19.00 - 21.00 Uhr
Dienstag  ................................................ 17.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch Kindernachmittag  ............... 15.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch  ............................................... 17.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag nur für Senioren
ab 60 Jahre  ...........................................13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  ............................................ 17.00 - 19.00 Uhr
Jugendhaus
Mittwoch  ............................................... 15.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag  ............................................ 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag  ................................................... 15.00 - 22.00 Uhr
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Verordnung zur Änderung der 
Verordnung der Stadt Weißenhorn

über die Reinigung und Reinhaltung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter

vom 17.10.2018
Die Stadt Weißenhorn erlässt aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 
5 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 05.10.1981 (BayRS 
V S. 731) BayRS 91-1-B, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
31. Juli 2018 (GVBl. S. 672) folgende Verordnung:

§ 1
Die Verordnung der Stadt Weißenhorn über die Reinigung und 
Reinhaltung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter vom 21.03.2011 wird wie folgt geändert:

Anlage 1 erhält folgende Fassung:
Straßen, an denen die Anlieger aufgrund der hohen verkehrli-
chen Belastung nicht verpflichtet sind, die Fahrbahnränder und 
Abflussrinnen (dies betrifft nicht die Gehwege) zu reinigen:
- Babenhauser Straße
- Biberacher Straße
- Biberachzeller Straße
- Günzburger Straße (ohne Abschnitt von Ulmer Straße bis 

zum Unteren Tor)
- Habsburgerstraße
- Hauptplatz
- Herzog-Georg-Straße
- Illerberger Straße
- Kaiser-Karl-Straße
- Memminger Straße vom Kreisverkehr Südtangente bis 

Ortsausgang Grafertshofen
- Niederhauser Straße
- Reichenbacher Straße
- Römerstraße
- Roggenburger Straße
- Saumfeldstraße
- Schlossstraße
- Ulmer Straße
- Von-Katzbeck-Straße
- Von-Vöhlin-Straße
- Weißenhorner Straße

§ 2
Diese Verordnung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Benutzungs- und Gebührenordnung 
für die Stadtbücherei Weißenhorn
Der Stadtrat hat in der öffentlichen Sitzung am 12.11.2018 
folgende Benutzungs- und Gebührenordnung beschlossen:

Benutzungs- und Gebührenordnung
für die Stadtbücherei Weißenhorn

§ 1 Aufgabe
(1) Die Stadtbücherei ist eine öffentliche städtische Bil-

dungseinrichtung für alle Bevölkerungsgruppen.
(2) Sie stellt Medien und Datenträger zur Information, 

Weiterbildung und Unterhaltung bereit, sowohl in 
konventioneller als auch in digitaler Form.

Verlegung der Fernwärmeleitungen 
Bauabschnitt II
- Rudolf-Diesel-Straße halbseitige Sperrung zwischen Daim-

lerstraße und Albert-Einstein-Straße bis einschl. KW 49
- Gutenberggasse bis einschl. KW 49
- Behinderung in der Günzburgerstraße im Bereich Guten-

berggasse in KW49
- Vollsperrung des Eschachweges bis einschl. KW 50

Nochmalige Verlängerung  
der Baumaßnahmen zur Erneuerung 
der Biberbrücke in Biberachzell

einschließlich der Haltestellenverlegung

Der Abschluss der Baumaßnahmen zur Erneuerung der Bi-
berbrücke in Biberachzell verzögert sich weiter. Als neuen 
Termin für den Abschluss der Arbeiten einschließlich der da-
mit verbundenen Verkehrseinschränkungen hat die Baufir-
ma nun den 15.12.2018 benannt.
Daher muss auch die derzeit in der Weißenhorner Straße 
eingerichtete Verlegung der Bushaltestelle „Biberachzell“ 
sowie die Umleitung für Fahrzeuge über 6 t bis zu diesem 
Datum bestehen bleiben.
Außerdem muss für den Einbau der Deckschicht in der 
50. KW für einen Tag der Bereich rund um die Biber-
brücke (einschließlich Bibermühlstraße) vollständig für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt werden. Die Aufrechter-
haltung des Fußgängerverkehrs wird sichergestellt.
Die Stadt Weißenhorn bittet um Verständnis für die Einschrän-
kungen und um Beachtung der aufgestellten Verkehrszeichen.

Durchführung einer Truppenübung 
der Bundeswehr in der Region
Die Bundeswehr hat für den Zeitraum vom 02.12. bis 
06.12.2018 eine Truppenübung mit bis zu 75 teilnehmen-
den Soldaten und 15 Fahrzeugen angekündigt. 
Weiterhin werden 5 Luftfahrzeuge, darunter 4 Hubschrau-
ber eingesetzt. Betroffene Landkreise sind der Alb-Donau-
Kreis, Neu-Ulm, Biberach, Memmingen, Ravensburg und 
Sigmaringen.
Die Übung findet im freien Gelände statt und könnte auch 
das Gebiet der Stadt Weißenhorn betreffen. Wir bitten um 
Kenntnisnahme und Beachtung.

Papiertonnen wieder vorrätig!
In letzter Zeit kam es auf dem Wertstoffhof zu Engpässen bei 
der Ausgabe von Papiertonnen. 
Nun sind wieder Papiertonnen vorrätig. Diese können mit 
dem erforderlichen Formular zu den Öffnungszeiten abge-
holt werden.
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(2) Für zu spät zurückgegebene oder nicht rechtzeitig 
verlängerte Medien wird eine Versäumnisgebühr er-
hoben. Sie beträgt 0,20 Euro je Medium und Tag.

(3) Ab zwei Wochen Leihfristüberschreitung kann eine 
schriftliche Mahnung erfolgen. Diese zusätzliche 
Mahngebühr entspricht mindestens den Portokosten 
in doppelter Höhe.

(4) Werden die Medien nach dreimaliger schriftlicher 
Mahnung nicht zurückgegeben, können sie in Rech-
nung gestellt werden, zuzüglich aller entstandenen 
Kosten.

§ 7 Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten sowie eine vorübergehende Schließung 
der Stadtbücherei werden durch Aushang und Veröffentli-
chung im Stadtanzeiger bekannt gegeben.

§ 8 Datenschutz
(1) Die Stadtbücherei erhebt nur die personenbezoge-

nen Daten, die für die Arbeitsabläufe notwendig sind: 
Name, Adresse und Geburtsdatum, auf freiwilliger 
Basis auch Telefonnummer und Email-Adresse. Auf 
Antrag werden diese Daten sofort gelöscht. Eine Mit-
gliedschaft ist dann allerdings nicht mehr möglich.

(2) Durch Kündigung bzw. Ende der Mitgliedschaft wer-
den alle erhobenen Daten gelöscht.

(3) Digitale Ausleihdaten werden nur so lange gespei-
chert, wie der Ausleihvorgang dauert.

(4) Die Löschung aller eigenen Daten nach der Benut-
zung der Internet-Arbeitsplätze obliegt dem jeweili-
gen Nutzer / der Nutzerin.

§ 9 Hausrecht und Haftung
(1) In den Räumen der Stadtbücherei und ihren Zugän-

gen gilt die Hausordnung, siehe Aushang.
(2) Personen, die wiederholt oder in schwerer Weise ge-

gen Benutzungsordnung oder Hausordnung versto-
ßen, können zeitweise oder auf Dauer von der Benut-
zung der Stadtbücherei ausgeschlossen werden. Die 
Entscheidung hierüber obliegt der Büchereileitung.

(3) Bei Verlust oder Beschädigung von Bücherei-Eigen-
tum (Medien, Ausweise, Einrichtung etc.) haftet das 
Mitglied in Höhe der tatsächlich entstandenen Kosten 
für Wiederbeschaffung, bzw. Instandsetzung.

(4) Der Eigentümer / die Eigentümerin des Leserauswei-
ses haftet für die missbräuchliche Nutzung durch Drit-
te. Der Verlust des Ausweises soll daher umgehend 
gemeldet werden.

(5) Die Stadtbücherei haftet nicht für die Inhalte der be-
reitgestellten Medien, und sie übernimmt keine Haf-
tung für Schäden, insbesondere durch digitale Daten 
und Datenträger.

WEISSENHORN, DEN 20.11.2018 

DR. WOLFGANG FENDT, 1. BÜRGERMEISTER

§ 2 Benutzungsberechtigung
(1) Die Stadtbücherei steht jedermann zur Benutzung of-

fen.
(2) Um Mitglied zu werden ist die Vorlage eines gültigen 

Ausweises notwendig, bei Minderjährigen die schrift-
liche Zustimmung eines Erziehungsberechtigten. Vol-
ler Internetzugang ist erst ab 16 Jahren ohne elterli-
che Zustimmung möglich.

(3) Für den Aufenthalt in der Stadtbücherei und ihren 
Zugängen gelten Benutzungs- und Hausordnung und 
die Weisungen des Bibliothekspersonals.

(4) Das Nutzungsverhältnis richtet sich nach den Vor-
schriften des öffentlichen Rechts.

§ 3 Ausleihe der Medien
(1) Die Ausleihe aller Medien (analog und digital) ist nur 

möglich für Stadtbücherei-Mitglieder.
(2) Leihfristen und Anzahl der Entleihungen werden von 

der Büchereileitung nach Bedarf festgelegt.
(3) Beschädigungen der Medien sind dem Bibliotheks-

personal unverzüglich zu melden. Eine Weitergabe an 
Dritte ist nicht gestattet.

§ 4 Digitale Angebote
(1) Onleihe: Die Stadtbücherei ist Mitglied im Onleihe-

Schwaben-Verbund. Dieser bietet den Mitgliedern 
der beteiligten Bibliotheken die Möglichkeit zur E-
Medien-Ausleihe. Es gelten hierfür die Bestimmungen 
des Verbunds.

(2) FreegalMusic: Des Weiteren bietet die Stadtbücherei 
allen Mitgliedern mit FreegalMusic einen Musik-Strea-
ming- und Download-Dienst an. Es gelten die Bestim-
mungen des Anbieters.

(3) Internet-Arbeitsplätze: Die Stadtbücherei stellt Inter-
net-Arbeitsplätze für jedermann zur Verfügung.

(4) Hotspot: Im Bereich der Stadtbücherei ist ein ganz-
tägiger Wlan-Zugang für Mobilgeräte eingerichtet. 
Auch diesen Service kann jedermann kostenlos nut-
zen.

§ 5 Fernleihe
(1) Nikolaus-Koperinkus-Gymnasium: Es besteht eine Ko-

operation mit dem hiesigen Gymnasium (NKG). Die 
Schulbibliothek ist nicht öffentlich zugänglich, der Be-
stand ist jedoch über den Bücherei-Katalog für jeder-
mann einsehbar. Benötigte Medien können von Bü-
cherei-Mitgliedern in der Stadtbücherei bestellt und 
dort auch kostenfrei abgeholt werden. Ferienzeiten 
der Schule sind zu beachten.

(2) Deutscher Leihverkehr: Fachliteratur, die nicht im 
Bestand der Stadtbücherei oder des NKG ist, kann 
deutschlandweit bei wissenschaftlichen Bibliotheken 
bestellt werden. Ausleihmodalitäten und Gebühren 
bestimmen die gebenden Institutionen. Der Besteller 
trägt die Kosten der Stadtbücherei. Für Schüler der 
örtlichen Schulen sind 10 Bestellungen im Kalender-
jahr portofrei.

§ 6 Gebühren
(1) Die Ausleihe aller Medien (analog und digital) ist 

grundsätzlich kostenlos, Ausnahme Fernleihe.
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Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt wies darauf hin, dass die 
gesamte Höhe des Hauses unter der festgesetzten Höhe lie-
ge. Deshalb müsse er sagen, warum man hier jemandem 
Probleme machen solle wegen 35 cm, wenn im Ergebnis das 
Gebäude höher gebaut werden dürfe. Er schlage vor, dass 
das Einvernehmen entgegen dem vorgesehenen Beschluss-
vorschlag, erteilt werde.
Stadtrat Herbert Richter ergänzte, dass es sinnvoll gewesen 
sei, die zusätzlichen Informationen vom Bauherrn einzuho-
len und dass der Voranfrage so zugestimmt werden könne 
unter der Maßgabe, dass die maximal zulässige Firsthöhe 
unterschritten werde.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt. Dabei wird zugrunde ge-
legt, dass das Gebäude von der Firsthöhe 90 cm niedriger 
wird, als es tatsächlich rechtlich möglich wäre.“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

2.2. Antrag auf Vorbescheid: Neubau eines Mehrfa-
milienhauses
Kaiser-Karl-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Bei der Bearbeitung des Antrages zum Neubau eines Mehr-
familienhauses ist untergegangen, dass der Antragsteller 
eine Befreiung zur Unterschreitung des Dachvorsprunges 
benötigt.
Der Dachvorsprung soll mit nur 20cm, statt der im Bebau-
ungsplan angegebenen 60cm, ausgeführt werden.
Gegenüberliegend gibt es bereits einen ähnlichen Dachüber-
stand. Hier ist jedoch ein anderer Bebauungsplan gültig.
Diskussion:
Keine Diskussion.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

2.3. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage
Am Hochgericht, 89264 Weißenhorn

Wird im Genehmigungsfreistellungsverfahren behandelt.

2.4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau einer 
Überdachung über best. Splittlagerboxen im 
städtischen Bauhof
Illerberger Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Über den bereits bestehenden Splittlagerboxen soll eine 
neue Überdachung mit einer Höhe von 4,92m entstehen. 
Das Dach soll als Pultdach ausgeführt werden.
In diesem Bereich gilt der Bebauungsplan „Vergnügungs-
stätten im Innenstadtbereich“.
Die Überdachung fügt sich ein.
Diskussion:
Keine Diskussion.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

Aus der Sitzung des 
Bau- und Werksausschusses

am 05. November 2018

1. Bekanntgaben
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt berichtete zu den geplan-
ten Neubauten der Feuerwehrhäuser in Biberachzell und 
Weißenhorn. Bei dem Neubau des Feuerwehrgebäudes in Bi-
berachzell habe das Problem bestanden, ob das Grundstück 
im Innen- oder Außenbereich liege. Er habe zwischenzeitlich 
Gespräche mit dem Landratsamt geführt, aus welchen sich 
nun ergeben habe, dass es dem Innenbereich zugeordnet 
werde. 

Das Bauvorhaben werde somit genehmigt. Etwas schwieri-
ger sei die Sachlage bei der Feuerwehr in Weißenhorn ge-
wesen, da das Grundstück eindeutig im Außenbereich liege, 
was bedeute, dass grundsätzlich ein Bebauungsplan benö-
tigt werde. Allerdings gebe es bei Außenbereichsgrundstü-
cken privilegierte Vorhaben. Er habe dem Landratsamt ver-
mitteln können, dass der Neubau des Feuerwehrgebäudes 
ein privilegiertes Vorhaben sei. 

Dies beziehe sich auf die Formulierung im Baugesetzbuch, 
dass ein Vorhaben privilegiert sei aufgrund seiner besonde-
ren Anforderungen an die Umgebung. Gemäß dem vorlie-
genden Feuerwehrbedarfsplan müsse jeder Standort inner-
halb von acht Minuten erreicht werden können. Da es keine 
anderen Grundstücke gebe, um diese Zeitspanne einzuhal-
ten, sei es vom Landratsamt sowie von der Verwaltung so 
gesehen worden, dass das Vorhaben privilegiert sei. Das be-
deute, dass die Stadt Weißenhorn den Bau ohne weiteres 
genehmigt bekommen könne.

2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1. Antrag auf Vorbescheid: Neubau eines Einfami-

lienhauses
Am Hochgericht, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Antragsteller möchten mit dieser Bauvoranfrage anfra-
gen, ob es möglich ist, im neuen Baugebiet Mittlere Platte 
IV, ihr künftiges Wohnhaus auf dem Bauplatz Nr. 8, 35 cm 
über der festgesetzten EFH-Höhe des Bebauungsplanes zu 
errichten.
Ergänzend zur letzten Sitzung haben die Antragsteller nun 
die geplante Firsthöhe von 539,20m nachgereicht. Lt. Be-
bauungsplan wird die Wandhöhe und die Firsthöhe ausge-
hend von der EFH berechnet. 
Zulässig ist eine Firsthöhe von 9,0m. Da die Antragsteller nur 
eine Höhe von 8,10m planen, liegt die Gesamthöhe nicht 
höher.
Es liegen derzeit für dieses Bauvorhaben aber noch keine 
konkreten Gebäudeplanungen vor.
Aufgrund der mehrmaligen Überprüfung des Bebauungs-
planes und zum Schutze der Nachbargrundstücke, vor allem 
der bereits bestehenden Wohnhäuser kann aus Sicht der 
Verwaltung einer Abweichung bzgl. der EFH-Höhe im Bau-
gebiet Mittlere Platte IV nicht zugestimmt werden.
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Die Firsthöhe des Gebäudes liegt bei 11,41m. Die maximale 
Grenzbebauung überprüft das Landratsamt.
Stellplätze wurden ausreichend nachgewiesen.
In diesem Bereich gibt es keinen gültigen Bebauungsplan.
Städtebaulich fügt sich die Planung nun gut in die Umge-
bung ein.
Diskussion:
Keine Diskussion.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

2.8. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Car-
ports
Fasanenweg, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
An eine bestehende Garage soll ein Carport angebaut wer-
den. Dieser überschreitet jedoch die Baugrenze und hält 
auch die geforderten 3,0m Abstand zur Straße nach der Ga-
ragenstellplatzverordnung nicht ein.
Aus Sicht der Verwaltung kann dem Vorhaben zugestimmt 
werden.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt wies darauf hin, dass dem 
Antrag nur zugestimmt werden könne, wenn der Carport 
von allen Seiten einsichtig sei.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt, sofern der Carport von allen 
Seiten einsichtig ist und eine Verkehrsbeeinträchtigung des-
halb ausscheidet.“
Abstimmungsergebnis: 14:1 (Zustimmung)

2.9. Antrag auf Baugenehmigung: Erweiterung und 
Aufstockung eines Wohnhauses
Kiefernweg, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Ein bestehendes Wohnhaus soll mit einem Anbau zu einem 
Zweifamilienhaus umgebaut werden.
Die im Bebauungsplan festgesetzte Baugrenze soll über-
schritten werden. Der Bebauungsplan ist von 1972 und da-
mals wurde die Baugrenze genau um das Gebäude gezo-
gen. Dadurch ist jegliche Erweiterung unmöglich.
Des Weiteren soll das Dach ausgebaut und angehoben wer-
den und soll durch zwei Dachgauben mit einer Länge von 
9,16m (statt 1/3 der Dachlänge) und einer Höhe von 1,84m 
(statt max. 1,50m) ergänzt werden. Durch die Erweiterung 
entsteht ein zweites Vollgeschoss (I Vollgeschoss).
Stellplätze wurden ausreichend nachgewiesen. Die GRZ wird 
eingehalten.
Aus Gründen der Nachverdichtung kann dem Vorhaben zu-
gestimmt werden.
Diskussion:
Keine Diskussion.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

2.5. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau von 2 
Dachgauben im Dachgeschoss und Aufstockung 
über Wohnbereich EG um 1 Geschoss mit darü-
berliegender Dachterrasse
Hagenthalerstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Um das Dachgeschoss besser nutzen zu können sollen zwei 
neue Dachgauben auf einem bestehenden Wohnhaus ent-
stehen.
Diese sollen mit einer Höhe von 1,90m, statt wie im Bebau-
ungsplan vorgegeben (1,50m), gebaut werden.
Auf dem bereits bestehenden Anbau soll ein weiteres Ge-
schoss aufgebaut werden, dessen Dach als Dachterrasse ge-
nutzt werden soll. Die Abstandsflächen überprüft das Land-
ratsamt.
Insgesamt ist das Vorhaben ein massiver Aufbau auf das be-
stehende Gebäude. Um aber der weiteren Flächenversiege-
lung entgegen zu wirken, kann dem Vorhaben zugestimmt 
werden.
Diskussion:
Keine Diskussion.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

2.6. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau von zwei 
Doppelhaushälften mit Garagen
Am Hochgericht, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Im neuen Baugebiet sollen zwei Doppelhaushälften auf ei-
nem Flurstück entstehen. In der westlichen Ecke soll die Bau-
grenze um 1,61m² überschritten werden.
Ebenfalls soll die GRZ um 0,07 überschritten werden.
Im Bebauungsplan ist festgesetzt, dass der Stauraum vor den 
Garagen nicht als Stellplatz angerechnet werden darf. Da-
her müssen zwei weitere Stellplätze errichtet werden, wel-
che wiederum als befestigte Fläche bei der GRZ angerechnet 
werden müssen.
Alternativ hat der Bauherr den Vorschlag vorgebracht, den 
Stauraum vor der Garage als Stellplatz anzurechnen. Somit 
wäre die GRZ nicht überschritten, aber eine Befreiung bzgl. 
des Stauraumes vor der Garage notwendig.
Diskussion:
Keine Diskussion.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

2.7. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau von 2 
Wohnhäusern mit insgesamt 12 Wohnungen 
und 2 Gewerbeeinheiten und Technikgebäude
St.-Wendelin-Straße, 89264 Weißenhorn, ST Gra-
fertshofen

Sachverhalt:
Der Antragsteller hat nun einen Antrag auf Baugenehmi-
gung zur Errichtung von 2 Wohnhäusern mit insgesamt 12 
Wohnungen und 2 Gewerbeeinheiten eingereicht.
Die Gebäude sollen ein Satteldach erhalten. Sie sollen zur 
Auflockerung leicht versetzt angeordnet werden. 
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5. Anfragen der Stadträte
5.1. Anfrage Stadtrat Ulrich Fliegel
Stadtrat Ulrich Fliegel berichtete, dass es in Wallenhausen 
zwei Grundstücke gebe, auf denen regelmäßig Bauschutt 
abgeladen werde. Es handle sich dabei um teilweise natur-
geschützte Flächen. Er habe den städtischen Bauhof schon 
einmal darauf aufmerksam gemacht, welcher den Bauschutt 
dann abgeholt habe. Zwischenzeitlich sei nun erneut Bau-
schutt dort abgeladen worden. Er habe sich dann bei der 
Verwaltung erkundigt, wie man hier weiter vorgehen kön-
ne. Es habe geheißen, dass es wieder dem Bauhof gemeldet 
werden müsse. Er habe nun die Befürchtung, dass dies eine 
Endlosgeschichte sei und wolle nachfragen, ob es möglich 
sei, dort Schilder anzubringen, die auf das Verbot der Ent-
sorgung von Bauschutt hinweisen.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt meinte, dass es sich hier-
bei, nach seinem Kenntnisstand, um ein Offizialdelikt hand-
le. Das heiße, dass es ein Strafverfahren sei, welches ohne 
Anzeige betrieben werde. Er werde mit dem Bauhof spre-
chen, um was für Müll es sich handle und gegebenenfalls 
müsse eine Strafanzeige gegen unbekannt gestellt werden.

5.2. Anfrage Stadtrat Werner Weiss
Stadtrat Werner Weiss erkundigte sich, wann der unhalt-
bare Zustand in der Kammerlanderstraße behoben werde, 
bedingt durch die Verlegung der Fernwärmeleitung. Seit 
Wochen habe er nicht gesehen, dass dort etwas passiere. 
Er befürchte, wenn hier nicht bald weitergearbeitet werde, 
werde es witterungsbedingt nicht mehr möglich sein.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt sagte zu, dass dies an die 
FWW weitergegeben werde. Es sei aber bereits mit der FWW 
geklärt, dass jede ihrer Baustellen von einem Fachbüro be-
gleitet werde, damit eine ordentliche Arbeit gewährleistet 
werde. Sobald Informationen von der FWW vorliegen wür-
den, könne auch im Stadtanzeiger bekannt gegeben wer-
den, wie es mit den Baustellen weitergehe.

Aus der Sitzung des Stadtrates

am 12. November 2018

1. Bekanntgaben
Bürgermeister Dr. Fendt erklärte, dass TOP 3 Neubau Aus-
segnungshalle Waldfriedhof Weißenhorn und TOP 4 Neu-
konzeptionierung Friedhöfe Stadt Weißenhorn getauscht 
werden müssen. Es mache Sinn, vor dem Neubau der Aus-
segnungshalle über die Neukonzeptionierung der Friedhöfe 
der Stadt Weißenhorn zu sprechen. Weiter stellte er dar, dass 
TOP 5 Fernwärme Weißenhorn GmbH Bekanntgabe Jahres-
abschluss 2017 von der Sitzung genommen werde. Man klä-
re gerade ab, ob der Punkt öffentlich behandelt werden dür-
fe. Er gehe davon aus, dass der Punkt öffentlich behandelt 
werden müsse. Die Thematik müsse auch im Staatsanzeiger 
veröffentlicht werden.
Weiter berichtete er, heute seien zwei Jugendliche im Land-
ratsamt geehrt worden. Diese hätten im Sommer einen Roll-
stuhlfahrer aus dem Weiher beim Freibad gerettet. Es freue 
ihn zu sehen, dass es in Weißenhorn so hilfsbereite Jugend-
liche gebe.

3. Bebauungsplan „Flurnummer 215/4 in Wallen-
hausen“
Auslegungsbeschluss

Sachverhalt:
Der Grundstückseigentümer möchte auf dem in Bauplatz-
größe abgeteilten Grundstück ein Wohnhaus errichten. Auf-
grund der Lage im Außenbereich ist die Zulässigkeit nicht 
gegeben.
Mit der Aufstellung eines Bebauungsplanes im Verfahren 
nach § 13b BauGB wird hierfür Baurecht geschaffen.
Diskussion:
Es folgte eine kurze Diskussion, ob die Aufzählung unter „1. 
Art der baulichen Nutzung“ so belassen werden soll. Insbe-
sondere, ob die nicht störenden Handwerksbetriebe als zu-
lässig erklärt werden sollen. Im Ergebnis wurde festgestellt, 
dass die Ausführungen der Beschreibung eines Allgemeinen 
Wohngebietes nach der Baunutzungsverordnung entspre-
chen und dass nicht störende Handwerksbetriebe bereits 
gesetzlich im Einvernehmen mit der Gemeinde zugelassen 
werden können. Eine Änderung von 1. erfolgt daher nicht.
Beschluss:
„Die Stadt Weißenhorn beschließt für den u. g. Bereich 
die Aufstellung eines Bebauungsplanes gemäß § 13b des 
BauGB.
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes befinden sich die 
Flur-Nrn. 215/4 und 211/2 (Tfl.). Das Gebiet befindet sich im 
Westen von Wallenhausen.
Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt:
- Im Norden durch die Erschließungsstraße (Schleifweg) 

und daran anschließend landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen

- Im Osten durch bestehende Wohnbebauung
- Im Westen und Süden durch landwirtschaftlich genutzte 

Flächen

Die Stadt Weißenhorn billigt den von der Bürogemeinschaft 
für Stadtplanung und Ortsentwicklung (OPLA) ausgearbeite-
ten Bebauungsplan „Flurnummer 215/4 in Wallenhausen“ 
in der Fassung vom 16.10.2018.
Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren gemäß § 13b 
BauGB zu veranlassen, insbesondere die in § 13 a i. V. m. § 
13 b BauGB genannten Punkte ortsüblich bekannt zu ma-
chen.“
Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

4. Vergabe Rissesanierung im Rathaus (Fugger- und 
Neuffenschloss)

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt brachte vor, dass der Ta-
gesordnungspunkt 4 in den nichtöffentlichen Sitzungsteil 
verschoben werde, da Bauvergaben nichtöffentlich behan-
delt werden müssten.
Es schloss sich eine kurze Diskussion an, ob über die Vergabe 
öffentlich oder nichtöffentlich beschlossen werden muss.
Beschluss:
„Der Tagesordnungspunkt 4 wird in den nichtöffentlichen 
Teil verschoben.“
Abstimmungsergebnis: 13:2 (Zustimmung)
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Bürgermeister Dr. Fendt erklärte, die Problematik wurde zur 
Klärung an die Polizei weitergegeben.

Anfrage Stadtrat Jüstel
Stadtrat Jüstel hatte eine Anfrage zum Thema Carsharing 
gestellt. Dieser hatte angefragt, ob schon Angebote einge-
holt worden sind. Wer angeschrieben worden ist, bzw. sich 
beworben hat. Inwieweit die Infrastruktur einsetzbar ist für 
e-Mobilität. Außerdem fragte er nach, ob die Stelle des Kli-
mamanagers neu besetzt bzw. ausgeschrieben wird.
Bürgermeister Dr. Fendt erklärte, unser bisheriger Klimama-
nager werde demnächst ausscheiden. Mit seinen Bürger-
meisterkollegen hatte er einen Termin um zu besprechen 
was man machen könne. 

Man habe sich geeinigt mit der Förderstelle Gespräche zu 
führen. Er berichtete, Angebote seien eingeholt worden. Es 
hätten sich vier Interessenten gemeldet. Momentan werden 
die Angebote ausgewertet, erst dann könne man etwas 
dazu sagen. In der östlichen Promenade sei eine Ladesäule 
installiert worden, am neuen ZOB sei alles dafür vorbereitet 
um eine Ladesäule aufzustellen. Wenn man sich für ein An-
gebot entscheide, dann habe man die entsprechende Infra-
struktur dafür.

Anfrage Stadtrat Richter
Stadtrat Richter hatte eine Anfrage zum Thema Biotonne 
gestellt.
Bürgermeister Dr. Fendt äußerte, im Stadtanzeiger vom 
07.09.2018 wurde eine Umfrage zur Ermittlung des Bedarfs 
an einer freiwilligen Biotonne veröffentlicht. Die Rückläufe 
seien ausgewertet worden. Insgesamt hätten nur 43 Grund-
stückseigentümer das Interesse das Zusatzangebot einer Bio-
tonne anzunehmen. 

Ein Bürger habe bemängelt, dass der Abholrhythmus bei ei-
nem 120 Liter-Behältnis zu groß sei. Die Bürger hätten wei-
terhin die Möglichkeit, den Biomüll auf den Wertstoffhof 
oder zur Kompostieranlage zu bringen. Bei dem bisherigen 
Bringsystem konnte eine positive Entwicklung festgestellt 
werden. Die Anliegermengen haben stark zugenommen, 
so dass zusätzliche Behälter in der Kompostieranlage aufge-
stellt werden mussten.

Anfrage Stadtrat Biberacher
Stadtrat Biberacher sagte, er hatte in der Vergangenheit 
zwei Anfragen gestellt. Auf diese habe er per E-Mail Ant-
wort erhalten. Die Antwort würde mehrere Bürger interes-
sieren, weshalb er darum bat, diese auch im Stadtanzeiger 
abzudrucken:
Frage: Zulässiges Gesamtgewicht Brücke Weißenhorner 
Straße Biberachzell?
Antwort: Die neue Brücke in Biberachzell wird auf eine Trag-
last von 60 Tonnen ausgelegt.
Frage: Zuständigkeit in der Stadtverwaltung bzgl. Straßen-
arbeiten (Aufrissarbeiten, Teerarbeiten), Überprüfung und 
Überwachung Bauten aller Art?
Antwort: Derjenige der die Straße aufgerissen hat, ist auch 
für die Reparatur zuständig. Bei Ortsstraßen obliegt die 
Überwachung der Stadt.

Er kam auf das Thema Baustellenproblematik im Zusammen-
hang mit der Fernwärme Weißenhorn zu sprechen. Dass in 
einigen Straßen nur die Tragschicht asphaltiert wurde, hänge 
von zwei Gründen ab:
Durch das Auffüllen der Asphalttragschicht können die Stra-
ßenabschnitte recht zügig frei geben und der Untergrund 
hat Zeit sich zu stabilisieren. D. h. durch die Grabungsar-
beiten und Verdichtungsarbeiten wird der Untergrund 
„gestört“ und wird dadurch etwas aufgelockert. Trotz der 
Verdichtungsarbeiten bei der Verfüllung kann es nachträg-
lich noch zu kleinen Setzungen kommen. Da man die Trag-
schicht auffülle und den Verkehr über den Grababschnitt 
freigebe, beschleunigt sich dieser Prozess und das Risiko 
für nachträgliche Setzungen kann minimiert werden. Sollte 
sich in dieser Zeit der Graben durch die Belastung des Ver-
kehrs nochmals verdichten, können die Unebenheiten mit 
der Deckschicht ausgeglichen werden und es ergibt sich ein 
ordentliches Straßenbild. Erfahrungsgemäß wäre es von Vor-
teil, eine Frostperiode mit den Asphaltierungsarbeiten der 
Deckschicht abzuwarten.
Er erklärte, zu den Terminverschiebungen kam es durch die 
Bitumenknappheit. Das Werk des Bitumenlieferanten in 
Deutschland sei explodiert. Uns sei mitgeteilt worden, dass 
vorerst ausschließlich Tragschichten eingebaut werden, da 
ein Ende der Bitumenknappheit nicht in Aussicht war. Durch 
diesen Vorfall wurden die Asphaltierungsarbeiten der Deck-
schichten gestrichen. Der Markt hat sich nun beruhigt und 
die Asphaltierungstermine der Asphaltdeckschicht konnten 
fixiert werden.

Asphalttermine:
KW 45
Trag- und Deckschicht Daimlerstraße
KW 46
Buchenweg, Gabelsbergerstraße, Anton-Bruckner-Straße, 
Friedrich-Silcher-Straße, Luitpoldstraße, Kammerlanderstra-
ße
KW 48
Kolpingstraße, Elbestraße, Hagenthalerstraße

Er äußerte, der Zustand im Buchenweg und der Kammer-
landerstraße sei eine Katastrophe gewesen. Da man jedoch 
leider keine Bitumen herbekommen habe, konnte man dar-
an nichts ändern.
Als neue Mitarbeiterin stellte sich Frau Sabine Rott als Haus-
wirtschaftskraft der Realschule vor, welche dort seit Anfang 
November beschäftigt ist.
Bürgermeister Dr. Fendt sagte, am Tag der Sitzung seien ein 
paar Anfragen eingegangen die er noch beantworten wolle. 
Er wies darauf hin, man tue sich leichter die Anfragen zu 
beantworten, wenn diese nicht direkt am Tag der Sitzung 
eingehen, sondern etwas früher.

Beantwortung vorab eingegangener Anfragen:
Anfrage Stadtrat Hoffmann
Stadtrat Hoffmann hatte mit E-Mail vorgebracht, dass die 
Kreuzung Hagenthalerstraße - Schulstraße sehr unübersicht-
lich sei. Eventuell könne mit Spiegeln oder eingeschränkten 
Parkmöglichkeiten im unmittelbaren Kreuzungsbereich die 
Situation verbessert werden.
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auch Tierbestattungen zu ermöglich, äußerte er, dass auch 
dies gerne berücksichtigt werden kann.
Es schloss sich eine Diskussion an. Das Gremium steht dem 
Thema Aussegnungshalle positiv gegenüber. Die aktuelle Si-
tuation auf dem Waldfriedhof sei unbefriedigend.
Vorab wurde von Stadtrat Niebling gefragt, wieviel die Aus-
segnungshalle kosten werde. Dies sei schwierig zu beantwor-
ten, man habe noch nicht mal einen Entwurf. Bürgermeister 
Dr. Fendt erklärte weiter die Halle habe eine Nutzfläche von 
172 m². Zusammen mit dem Raum der Aufbahrung mit 26 
m² und der Sakristei mit 12 m² habe man eine Gesamtflä-
che von 201 m². Die Kubatur umfasse insgesamt 1.255 m³. 
Davon fallen 987 m³ für die Halle an und 238 m³ für die 
Aufbahrung und die Sakristei. Für die Bruttoflächen werden 
2.600 €/m² angesetzt. Man komme hier auf insgesamt ca. 
615 Tsd. €. Zusammen mit der Herstellung der Erschließung 
und dem Herrichten der Außenanlagen werde man auf 
knapp 1,1 Mio. € kommen.
Von Stadtrat Richter wurde angeregt in den Beschluss auf-
zunehmen, mit welchen Planungsphasen der Architekt be-
auftragt werde. An Architekt Jüttner werden die Planungs-
phasen 1-4 vergeben. Diese Ergänzung wurde im Beschluss 
aufgenommen.
Von Stadtrat Niebling wurde gewünscht, die Aussegnungs-
halle etwas kleiner zu planen. Die Halle wäre dadurch etwas 
kompakter und auch günstiger. Bürgermeister Dr. Fendt gab 
an Herrn Jüttner weiter, dies gegebenenfalls bei seinen Pla-
nungen zu berücksichtigen.
Beschluss:
Herr Architekt Frank Jüttner, Elchingen wird mit der Planung 
(Planungsphasen 1-4; Honorarzone III Vonsatz) der Ausseg-
nungshalle am Waldfriedhof beauftragt.“
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

4. Neukonzeptionierung Friedhöfe
Stadt Weißenhorn

SR 103/2018

Sachverhalt:
Mit dem Beschluss des SR vom 26.09.2016 wurde die Ver-
waltung beauftragt, ein Konzept zur langfristigen Entwick-
lung der städtischen Friedhöfe auszuarbeiten:
Die Stadt Weißenhorn unterhält folgende Friedhöfe:
- Waldfriedhof
- Alter Friedhof
- Städt. Friedhöfe in den Gemeinden:

Grafertshofen
Bubenhausen
Oberreichenbach
Biberachzell
Attenhofen
Hegelhofen
Emershofen
Oberhausen

Um den Anforderungen und Besonderheiten der einzelnen 
Friedhöfe gerecht zu werden, wird das Konzept in drei Teile 
gegliedert.
Teil 1 - Waldfriedhof
Teil 2 - Alter Friedhof
Teil 3 - Friedhöfe in den Gemeinden
Aktuell wurde der Teil 1 erstellt und die folgenden Teile 2 
und 3 werden anschließend entwickelt.

2. Familienstützpunkt - Vorstellung der Leitung 
Frau Scheppach

Sachverhalt:
Unser gemeinsamer Familienstützpunkt mit den Kommunen 
Roggenburg, Holzheim und Pfaffenhofen ist im Aufbau.
Zum 1. Oktober 2018 konnte über den Sozialdienstleister 
ASB die Leitung des Familienstützpunktes besetzt werden.
Frau Scheppach wird sich in der heutigen Sitzung dem Stadt-
rat vorstellen, einen kurzen Einblick in ihre bisherige Arbeit 
und einen Ausblick in künftig anstehende Schritte geben.
Diskussion:
Frau Scheppach stellte sich in der Sitzung vor und gab einen 
Einblick in ihre bisherige Arbeit und in künftig anstehende 
Projekte. Sie erklärte, dass der Familienstützpunkt durch den 
Freistaat Bayern finanziert werde. Die Familien müssten nicht 
dafür aufkommen, dies sei eine Leistung des Landkreises.
Bürgermeister Dr. Fendt ergänzte, dass dafür die beteiligten 
Kommunen und der Landkreis aufkommen würden.
Beschluss:
„Der Stadtrat bedankt sich für die Vorstellung und freut sich 
über eine künftige positive Entwicklung des Familienstütz-
punktes.“
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

Tagesordnungspunkt 4 Neukonzeptionierung Friedhöfe 
Stadt Weißenhorn wurde vor Tagesordnungspunkt 3 Neu-
bau Aussegnungshalle Waldfriedhof Weißenhorn behandelt.

3. Neubau Aussegnungshalle
Waldfriedhof Weißenhorn

SR 102/2018

Sachverhalt:
Die örtlichen Pfarrer Herr Erstling, und Herr Mooser haben 
die Notlage am Waldfriedhof geschildert und dringend 
Handlungsbedarf angemeldet.
Mit einem Planer zusammen wurde der nötige Raumbedarf 
festgelegt. Es wurden 3 Planungsbüros aufgefordert, ein An-
gebot zu unterbreiten.
Die Angebote wurden hinsichtlich der Wertungskriterien 
miteinander verglichen und das Angebot von Herrn Archi-
tekt Frank Jüttner wurde favorisiert.
Herr Architekt Frank Jüttner hat - ohne Beauftragung - einen 
Entwurf mit einem Modell für eine Aussegnungshalle gefertigt.
Alle Beteiligten waren von der Planung und dem Modell be-
geistert und bezeugten große Zustimmung.
Herr Architekt Frank Jüttner hat seinen Entwurf in der Stadt-
ratssitzung vom 18.06.2018 bereits ausführlich vorgestellt.
Diskussion:
Herr Pfarrer Lothar Hartmann stellte die aktuelle Situation 
vor. Von Allerheiligen 2017 bis Allerheilgen 2018 gab es in 
Weißenhorn 70 Beerdigungen. Die meisten seien auf dem 
Alten Friedhof beigesetzt worden, etliche auch auf dem 
Waldfriedhof. Mittlerweile gebe es auch viele anonyme 
Beisetzungen. Es sei notwendig diese Zahlen zu berück-
sichtigen. Eine Anzahl von ca. 50 Sitzplätzen in der Ausseg-
nungshalle sei durchaus realistisch. Er gehe davon aus, wenn 
die neue Halle stehe, werde diese auch mehr genutzt. Es 
könnten auch Gottesdienste in der Halle gefeiert werden, 
dies könnte für alle Konfessionen dienlich sein. Intern solle 
geklärt werden, ob ein Altar oder Tisch für diese Zwecke auf-
gebaut werden könne. Zur Anregung von Stadtrat Schrodi, 
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Beschluss:
„Das Friedhofskonzept Teil 1 - Waldfriedhof wird unter Be-
rücksichtigung der Diskussion beschlossen und zügig umge-
setzt.“
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

5. Fernwärme Weißenhorn GmbH; 
hier:
Bekanntgabe  
Jahresabschluss 2017
der FWW GmbH

SR 99/2018

Der Punkt wurde von der Tagesordnung genommen.

6. Jahresabschluss bzw. Bilanz 2017 des Städt. Was-
serwerkes Weißenhorn

Sachverhalt:
Der kaufmännische Jahresabschluss bzw. die Bilanz 2017 
wurde im Zuge des Beratungsdauerauftrags vom Bay-
er. Kommunalen Prüfungsverband im Juli 2018 ermittelt. 
Die örtliche Rechnungsprüfung erfolgte im Zeitraum vom 
11.09.2018 bis 26.09.2018 durch Herrn Werner Weiss, 
der hierzu als Leiter des Rechnungsprüfungsausschus-
ses des Stadtrates der Stadt Weißenhorn beauftragt ist. In 
der Anlage ist die Niederschrift der örtlichen Prüfung vom 
06.10.2018 beigelegt. Die Überprüfung ergab keinen Anlass 
zu Beanstandungen.
Die Betriebssatzung (§ 5 Abs. 3 Nr. 11) gibt vor, dass dem 
Bau- und Werkausschuss das jeweilige Jahresergebnis be-
kanntzugeben ist, kann jedoch auch unmittelbar dem Stadt-
rat zur Kenntnisnahme vorgelegt werden. Im Rahmen des 
verbesserten Informationsflusses und der möglichst hohen 
Transparenz wurde eine Vorlage im Stadtrat bevorzugt.
Der Erfolgsplan für das Haushaltsjahr 2017 wurde von der 
Verwaltung mit einem Gewinn in Höhe von 4.700 € dem 
Stadtrat zur Beschlussfassung vorgestellt. Aus der Gewinn- 
und Verlustrechnung 2017 ergibt sich ein tatsächlicher Ge-
winn in Höhe von 46.235,41 €. Gegenüber dem Planansatz 
hat sich das Ergebnis spürbar um 41.535,41 € (= 983,73 %) 
verbessert.

Die wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Erfolgs-
plan sind im beiliegenden Geschäftsbericht ausführlich dar-
gestellt, sollen nachstehend aber kurz erläutert werden.
Einnahmen:
Bei den Umsatzerlösen haben sich insgesamt Mehreinnah-
men mit 36.397,39 € ergeben. 

Teil 1 - Waldfriedhof
Das Konzept für den Waldfriedhof basiert auf den statisti-
schen Auswertungen der letzten 5 Jahre inklusive einer pro-
gnostizierten Entwicklung.
Aufgrund dieser Zahlen ist die aktuell augenscheinliche Ent-
wicklung des Waldfriedhofes einfach zu erklären. Die Bestat-
tungswünsche haben sich verändert und spiegeln sich hier 
deutlich wieder.
Doppelgrabstellen unterliegen einer kontinuierlichen Auf-
lösung. Neuanlagen werden nur vereinzelt gewünscht und 
auch die Neubelegung der Bestandsgräber ist deutlich rück-
läufig. Verlängerungen von Bestandsgräber ohne Neubele-
gung werden zögerlich wahrgenommen. Dennoch muss die 
Möglichkeit gegeben werden, auf Wunsch Bestandsgräber 
zu erhalten.
Einzelgrabstellen werden gewünscht. Hier ist eine Kontinui-
tät von Neuanlagen, Bestandsbelegungen und Auflösungen 
zu beobachten.
Urnengrabstellen werden gewünscht. Sowohl Neuanlagen, 
als auch Bestandsverlängerungen steigern den Bedarf an Ur-
nengrabstellen.
Urnenwiese. Hier besteht eine kontinuierliche Nachfrage. 
Dieser Nachfrage soll durch die Anlage einer weiteren Wiese 
entsprochen werden.
Zusätzlich zu den bestehenden Bestattungsformen sollten 
weitere Möglichkeiten geschaffen werden. Hier bietet sich 
aufgrund der örtlichen Beschaffenheit des Waldfriedhofs ein 
Urnenwald mit ähnlicher Grundstruktur wie die Urnenwiese 
an oder auch die Schaffung von Gemeinschaftsurnengrä-
bern in Arealen, die sehr von Auflösungen zersetzt sind.
Das entwickelte Friedhofskonzept Teil 1 - Waldfriedhof zeigt 
deutlich den Bedarf und die Möglichkeit der Umsetzung auf.
Diskussion:
Frau Graf-Rembold stellte das Friedhofskonzept vor. Sie be-
dankte sich bei Frau Hoch, Herrn Borst jun. und dem Bauhof 
für die gute Mithilfe bei der Erarbeitung.
Von Stadtrat Weiss wurde angeregt, die Parkplätze vor dem 
Waldfriedhof besser zu gestalten. Im Sommer würde es hier 
extrem stauben. Dies wurde auch von Stadtrat Richter an-
geregt.
Von Stadtrat Schrodi kam der Vorschlag auf, darüber nach-
zudenken einen Teil am Rande des Waldfriedhofs für Tierbe-
stattungen zu überplanen. Dies werde sicherlich angenom-
men.
Stadtrat Hoffmann regte eine Art Shuttle-Bus zum Friedhof 
an. Gerade im Stadtgebiet würden sich viele Bürger schwer 
tun, zum Waldfriedhof zu gelangen.
Stadtrat Biberacher schlug vor, ein Feld für die Bestattungen 
von Sternenkindern einzuplanen.
Stadtrat Kühle sei ein barrierefreier Zugang wichtig. Der Zu- 
und Ausgang sei relativ steil. Sachbearbeiterin Graf-Rembold 
sagte, ein barrierefreier Zugang sei berücksichtigt worden. 
Die Hanglage könne natürlich jedoch nicht geändert wer-
den.
Insgesamt sprach sich das Gremium positiv für das Friedhofs-
konzept aus und dankte Frau Graf-Rembold für die Ausar-
beitung.



24 Weißenhorn Nr. 47/18

Nr. 5). Im Erfolgsplan wurden Haushaltsmittel in Höhe von 
35.000 € eingeplant.
Die Prüfungs- und Beratungskosten durch den BKPV Bayern 
betragen im Jahr 2017 3.643,40 €; angesetzt waren 8.600 
€. Mit der Ablesung der Wasserzähler wurde, wie schon in 
den Vorjahren die VNEW Weißenhorn beauftragt. Der tur-
nusmäßige Austausch der Wasserzähler wurde an die Firma 
WAKO Haustechnik fremdvergeben.
Bei der Kostenstelle „Beschaffung bewegliches Vermögen“ 
(8150.9350) waren Haushaltsmittel in Höhe von 55.000 € 
bereitgestellt. Bei der Beschaffung des neuen Werkstattwa-
gens wurde zunächst mit Kosten für Fahrzeug und Geräte-
raumausstattung in Höhe von 48.000 € gerechnet. Letztend-
lich betrugen die Gesamtkosten für das Komplettfahrzeug 
nur 36.355 €. Weiter wurde das Städtische Wasserwerk mit 
einem Anbohrgerät, Standrohren, einem Funk-Bodenmik-
rofon, sowie einem Trübungsmessgerät neu ausgestattet. 
Trotz einiger großer Ausgabeposten konnten dennoch Haus-
haltsmittel in Höhe von insgesamt 10.926,84 € eingespart 
werden.
Für Zinsaufwendungen bei Darlehen vom Kreditmarkt sind 
Kosten in Höhe von 7.958,63 € angefallen (Haushaltsansatz: 
8.000 €). Auf die geplante Darlehensneuaufnahme in Höhe 
von 100.000 € konnte erneut verzichtet werden. Sowohl bei 
den Rohrnetzerweiterungen (HHSt. 8150.9500) als auch bei 
den Kosten für Grundstücksanschlüssen (HHSt. 8150.9510) 
wurden nur rund die Hälfte der Ansätze benötigt, wodurch 
hierbei insgesamt 156.423,49 € eingespart werden konn-
ten. Von dem bestehenden Kreditmarktdarlehen wurden 
24.687,96 € getilgt. Die Verschuldung des Städt. Wasser-
werks beträgt zum Ende des Jahres 2017 noch 184.837,82 
€ (13.614 Einwohner zum 31.12.2017 - pro Kopf-Verschul-
dung= 13,58 € - Vorjahr 15,73 €).
Beim ständigen Kassenkredit gegenüber der Stadt belief sich 
der Zinsaufwand auf rd. 33.501,78 €. Hier erfolgte entspre-
chend der derzeitigen Wirtschafts- und Finanzlage eine Zins-
satzanpassung von bisher 2,95 auf 2,5 %. Dies entspricht 
einer banküblichen Verzinsung für langfristige Darlehen.
Die Kapitalstruktur zeigt einen Eigenkapitalanteil von zu-
letzt 64 %. Es kann daher festgestellt werden, dass die 
wirtschaftliche Lage des Eigenbetriebs „Städt. Wasserwerk“ 
der Stadt Weißenhorn nach den zum heutigen Stichtag vor-
liegenden Informationen als gut bezeichnet werden kann. 
Lt. Bilanz betragen die Gewinnvorträge aktuell 262.894,77 
€ (Vorjahr: 216.659,36 €). Die Gewinnvorträge dürfen mit 
den bestehenden steuerlichen Verlustvorträgen in Höhe 
von 1.385.976,01 € - Stand z. 31.12.2017 - nicht verwech-
selt werden. Eine Gebührenanpassung ist nach derzeitigen 
Stand nicht erforderlich.

Ausblick auf das Jahr 2019
Wasserschutzgebiet Flachbrunnen in Grafertshofen
Nachdem bei den drei Flachbrunnen in Grafertshofen zum 
31.12.2016 die gehobene wasserrechtliche Erlaubnis ausge-
laufen war, wurde Mitte 2017 eine beschränkte Erlaubnis bis 
2020 erteilt. Zwischenzeitlich konnten die Weichen für ein 
neues Wasserschutzgebiet in Grafertshofen gestellt werden. 
Auf dem Grundstück Fl.-Nr. 589 wurde ein sehr guter Stand-
ort für den neuen Brunnen lokalisiert.

Darunter fallen auf die reinen Wasser- und Bauwasserge-
bühren im Vergleich zum Haushaltsansatz ein Anteil in Höhe 
von 23.124,96 €. Bei den Kostenersätzen für Reparaturen an 
Grundstücksanschlüssen und den Nebengeschäftserträgen 
(Hsh.Ansatz: 32.000 €) ergaben sich insgesamt Einnahmen 
in Höhe von 36.300 €.
Im Vergleich zum Vorjahr (2016 = 837.104 m³) ist die geför-
derte Wassermenge um 6,33 % auf 890.130 m³ gestiegen. 
An den Endverbraucher wurde eine Wassermenge von ins-
gesamt 787.856 m³ geliefert (Vorjahr = 777.813 m³). Die 
Wasserverluste lagen im Jahre 2017 bei insgesamt 11,5 %. 
Dieser stark erhöhte Wert ist auf zwei größere Schäden in 
zwei Hausanschlüssen in der Steinheilstraße und am Flug-
platz zurückzuführen. Eine Schadensbehebung wurde 
durchgeführt, so dass sich die Wasserverluste zukünftig im 
normalen Rahmen halten dürften.
Die Bruttodividende aus der Beteiligung des Städtischen 
Wasserwerks an der EWAG hat sich im Vergleich zum Vor-
jahr wieder vermindert. In der Jahreshauptversammlung am 
13.07.2017 wurde beschlossen, eine Ausschüttung in Höhe 
von 2,00 € pro Aktie vorzunehmen. Die auf das Städt. Was-
serwerk entfallende Dividende beträgt bei einem Aktienbe-
sitz mit 30 % 94.500 € brutto (= 47.250 Stück x 2,00 €). Die 
von der EWAG abzuführende Kapitalertragssteuer und der 
Soli-Zuschlag in Höhe von zusammen 24.924,17 € werden 
im Folgejahr im Rahmen der Steuererklärung vom Finanz-
amt wieder dem Städt. Wasserwerk erstattet, weil der steu-
erliche Verlustvortrag zum Jahresende 2017 1.385.976,01 € 
beträgt und dadurch keine Steuern auf den Kapitalertrag zu 
leisten sind.
Die Einnahmenseite hat sich insgesamt betrachtet um 
16.593,11 € gegenüber dem Haushaltsansatz von 967.200 
€ verbessert und beträgt insgesamt 983.793,11 €.
Ausgaben:
Auf der Ausgabenseite haben sich gegenüber dem Haus-
haltsansatz in Höhe von 962.500 € bei vielen Haushaltstel-
len Einsparungen ergeben, so dass das tatsächliche Ergebnis 
937.558,30 € beträgt.
Bei dem Materialaufwand (Aufwendungen für Roh-, Hilfs-, 
u. Betriebsstoffe, bezogene Waren) ergaben sich insgesamt 
Ausgaben in Höhe von 146.966,90 € (Haushaltsansatz: 
158.200 €). Auffallend ist, dass der Fremdwasserbezug im 
Vergleich zum Vorjahr (30.269,04 €) um 12.603,80 € gestie-
gen ist. Insbesondere macht sich hier die höhere Grundge-
bühr finanziell bemerkbar. Dies war auf die vorübergehende 
Außerbetriebnahme des Brunnens I b aufgrund einer Verkei-
mung zurückzuführen, die eine höhere Entnahmemenge aus 
dem Notverbund mit der Rauer-Berg-Gruppe erst notwendig 
machte. Nach dem Einbau der UV-Anlage konnte der Fremd-
wasserbezug auf das Normalmaß reduziert werden.
Auch bei den Aufwendungen für bezogene Leistungen wur-
den im Vergleich zum Haushaltsansatz (110.750 €) rund 
13.585,28 € weniger ausgegeben. Ein großer Posten sind 
hierbei die bezogenen Leistungen für den Unterhalt der 
Hausanschlüsse. Es wurden nur rund 15.442,43 € veraus-
gabt, bei einem Haushaltsansatz von 30.000 €. Für das Jahr 
2017 ist eine Konzessionsabgabe in Höhe von 43.792,57 € 
(Vorjahr: 80.147,60 €) zu bezahlen (vgl. Beschlussvorschlag 
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resabschlüsse wurden folgerichtig aus der kameralistischen 
Buchführung entwickelt. Weiter wurden keine Verstöße 
gegen das Wirtschaftlichkeits- und Sparsamkeitsgebot fest-
gestellt. Vom Hinweis bezüglich der angestrebten Investi-
tionsmaßnahmen zum geplanten Brunnenneubau (im Bau 
befindliche Anlagen) und Sanierung des Hochbehälters wird 
Kenntnis genommen.
Das Jahresergebnis ist auf neue Rechnung vorzutragen.
Die laufenden Verrechnungsschulden des Städt. Wasserwer-
kes bei der Stadt Weißenhorn sind weiterhin banküblich zu 
verzinsen, soweit sie nicht aufgrund von steuerlichen Vor-
schriften als Eigenkapital zu behandeln sind. Der Zinssatz 
orientiert sich an den banküblichen langfristigen Darlehen.
Wie bereits in der Vergangenheit ist die Konzessionsabgabe 
im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten nach den preis-
rechtlichen und steuerrechtlichen Vorschriften unter Beach-
tung der Mindestgewinnvorschriften vom Städt. Wasserwerk 
abzuführen. Aufgrund der Gewinnsituation wird eine Kon-
zessionsabgabe für das Jahr 2017 in Höhe von 43.792,57 € 
an die Stadt abgeführt.“
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

7. Stadtbücherei Weißenhorn -
Änderung der
Benutzungs- und Gebührenord-
nung

SR 100/2018

Sachverhalt:
Entsprechend der aktuellen Vorgaben, ist es notwendig die 
Benutzungs- und Gebührenordnung der Stadtbücherei Wei-
ßenhorn zu ändern. Frau Gürster, die Leiterin der Stadtbü-
cherei, hat diese Überarbeitung vorgenommen.
Diskussion:
-/-
Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt für die Stadtbücherei folgende Be-
nutzungs- und Gebührenordnung:

Benutzungs- und Gebührenordnung
für die Stadtbücherei Weißenhorn

§ 1 Aufgabe
(1) Die Stadtbücherei ist eine öffentliche städtische Bil-

dungseinrichtung für alle Bevölkerungsgruppen.
(2) Sie stellt Medien und Datenträger zur Information, 

Weiterbildung und Unterhaltung bereit, sowohl in 
konventioneller als auch in digitaler Form.

§ 2 Benutzungsberechtigung
(1) Die Stadtbücherei steht jedermann zur Benutzung of-

fen.
(2) Um Mitglied zu werden ist die Vorlage eines gültigen 

Ausweises notwendig, bei Minderjährigen die schrift-
liche Zustimmung eines Erziehungsberechtigten. Vol-
ler Internetzugang ist erst ab 16 Jahren ohne elterli-
che Zustimmung möglich.

(3) Für den Aufenthalt in der Stadtbücherei und ihren 
Zugängen gelten Benutzungs- und Hausordnung und 
die Weisungen des Bibliothekspersonals.

(4) Das Nutzungsverhältnis richtet sich nach den Vor-
schriften des öffentlichen Rechts.

Es wurden seitens des Tiefbauamtes bereits mehrere Leis-
tungen ausgeschrieben und vergeben. Die Herstellung des 
15 m tiefen Trinkwasserbrunnens, sowie einer Brunnenstube 
als Fertigbauwerk und einer Baustraße soll in den nächsten 
Monaten durchgeführt werden. Mit der Planung der tech-
nischen Anbindung des Brunnens (Wasserleitung, Strom, 
Steuerungstechnik) wurde das Büro Jellen in Kempten be-
auftragt. Gemäß aktueller Informationen werden die dazu-
gehörigen Gewerke in den Wintermonaten ausgeschrieben, 
so dass mit einer Bauausführung im Frühjahr 2019 gerech-
net werden kann. Nach Fertigstellung der Baumaßnahme 
wird von dem Büro HG Hanauer ein Abschlussgutachten mit 
einer Empfehlung erstellt, welches dann mit Landratsamt 
Neu-Ulm, sowie dem Wasserwirtschaftsamt Donauwörth 
abgestimmt werden muss.
Wasserschutzgebiet Tiefbrunnen im Birkenweg:
Auch für den Tiefbrunnen IV ist die gehobene Erlaubnis aus-
gelaufen, sodass eine Neuausweisung eines Wasserschutz-
gebietes unumgänglich ist. Nachdem bereits im zweiten 
Halbjahr 2017 drei Erkundungsbohrungen in der Schutzzo-
ne 2 mit erfreulichen Ergebnis durchgeführt worden sind, 
fand im Mai 2018 ein Termin zur Abstimmung mit den 
Fachbehörden statt. Das vom Büro Hanauer vorgeschlagene 
Konzept für das Wasserschutzgebiet inklusive des Schutzka-
talogs wurde von allen Beteiligten mitgetragen. Im nächs-
ten Schritt soll eine Informationsveranstaltung für die Bürger 
stattfinden.
Sanierung des Hochbehälters im Birkenweg
Im Jahre 2019 wird eine größere Sanierung des Hochbehäl-
ters durchgeführt werden. Aufgrund der langen Betriebs-
dauer ist die Beschichtung der Kammer 1 dringend zu er-
neuern. Im Zuge der Maßnahme werden auch die Be- und 
Entlüftungen in beiden Behälterkammern ersetzt werden, 
um den aktuellen Anforderungen hinsichtlich Technik und 
Hygiene zu entsprechen. Nach einer ersten Schätzung wird 
die Gesamtmaßnahme Kosten in Höhe von ca. 250.000 € 
verursachen.
Die Behältersanierung wird als Ausgabe im Vermögensplan 
erfasst. Auf die Wassergebühren wird sich die Baumaßnah-
me dann in Form von jährlichen Abschreibungen auswirken. 
Selbiges gilt auch für die Maßnahmen im Rahmen der Aus-
weisung der Wasserschutzgebiete bzw. des Brunnenbaus. 
Diese sind aktuell als Anlagen im Bau gebucht und schlagen 
sich erst nach Abschluss der Maßnahme bzw. nach deren 
Aktivierung über die Abschreibung auf den Wasserpreis nie-
der.

Diskussion:
-/-
Beschluss:
„Der Stadtrat der Stadt Weißenhorn hat vom Jahresab-
schluss 2017 des Städt. Wasserwerkes Weißenhorn mit einer 
Bilanzsumme in Höhe von 5.006.829,74 € und dem Jahres-
gewinn mit 46.235,41 € Kenntnis genommen.
Der Stadtrat der Stadt Weißenhorn nimmt Kenntnis vom 
Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung, wonach der 
vom Rechnungsprüfungsausschuss beauftragte Prüfer, Herr 
Stadtrat Werner Weiss, für den Abschluss 2017 die Ord-
nungsmäßigkeit der Buchführung bestätigt hat. Die Jah-
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§ 8 Datenschutz
(1) Die Stadtbücherei erhebt nur die personenbezoge-

nen Daten, die für die Arbeitsabläufe notwendig sind: 
Name, Adresse und Geburtsdatum, auf freiwilliger 
Basis auch Telefonnummer und Email-Adresse. Auf 
Antrag werden diese Daten sofort gelöscht. Eine Mit-
gliedschaft ist dann allerdings nicht mehr möglich.

(2) Durch Kündigung bzw. Ende der Mitgliedschaft wer-
den alle erhobenen Daten gelöscht.

(3) Digitale Ausleihdaten werden nur so lange gespei-
chert, wie der Ausleihvorgang dauert.

(4) Die Löschung aller eigenen Daten nach der Benut-
zung der Internet-Arbeitsplätze obliegt dem jeweili-
gen Nutzer / der Nutzerin.

§ 9 Hausrecht und Haftung
(1) In den Räumen der Stadtbücherei und ihren Zugän-

gen gilt die Hausordnung, siehe Aushang.
(2) Personen, die wiederholt oder in schwerer Weise ge-

gen Benutzungsordnung oder Hausordnung versto-
ßen, können zeitweise oder auf Dauer von der Benut-
zung der Stadtbücherei ausgeschlossen werden. Die 
Entscheidung hierüber obliegt der Büchereileitung.

(3) Bei Verlust oder Beschädigung von Bücherei-Eigen-
tum (Medien, Ausweise, Einrichtung etc.) haftet das 
Mitglied in Höhe der tatsächlich entstandenen Kosten 
für Wiederbeschaffung, bzw. Instandsetzung.

(4) Der Eigentümer / die Eigentümerin des Leserauswei-
ses haftet für die missbräuchliche Nutzung durch Drit-
te. Der Verlust des Ausweises soll daher umgehend 
gemeldet werden.

(5) Die Stadtbücherei haftet nicht für die Inhalte der be-
reitgestellten Medien, und sie übernimmt keine Haf-
tung für Schäden, insbesondere durch digitale Daten 
und Datenträger.

Weißenhorn, den XX.XX.2018
Dr. Wolfgang Fendt
1. Bürgermeister“
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

8. Änderung der Verordnung der
Stadt Weißenhorn über die
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straße und die Siche-
rung
der Gehbahnen im Winter

SR 98/2018

Sachverhalt:
Die in der Anlage 1 zur Verordnung der Stadt Weißenhorn 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter aufge-
nommenen Straßen, an denen die Anlieger aufgrund der 
hohen verkehrlichen Belastung nicht verpflichtet sind, die 
Fahrbahnen und Abflussrinnen zu reinigen, muss erweitert 
werden auf folgende vielbefahrene Staats- und Kreisstraßen 
der Ortsteile:

Oberhausen
- Von-Katzbeck-Straße (St 2022)
- Schlossstraße (NU 10)
- Niederhauser Straße (NU 10)

§ 3 Ausleihe der Medien
(1) Die Ausleihe aller Medien (analog und digital) ist nur 

möglich für Stadtbücherei-Mitglieder.
(2) Leihfristen und Anzahl der Entleihungen werden von 

der Büchereileitung nach Bedarf festgelegt.
(3) Beschädigungen der Medien sind dem Bibliotheks-

personal unverzüglich zu melden. Eine Weitergabe an 
Dritte ist nicht gestattet.

§ 4 Digitale Angebote
(1) Onleihe: Die Stadtbücherei ist Mitglied im Onleihe-

Schwaben-Verbund. Dieser bietet den Mitgliedern der 
beteiligten Bibliotheken die Möglichkeit zur E-Medi-
en-Ausleihe. Es gelten hierfür die Bestimmungen des 
Verbunds.

(2) FreegalMusic: Des Weiteren bietet die Stadtbüche-
rei allen Mitgliedern mit FreegalMusic einen Musik-
Streaming- und Download-Dienst an. Es gelten die 
Bestimmungen des Anbieters.

(3) Internet-Arbeitsplätze: Die Stadtbücherei stellt In-
ternet-Arbeitsplätze für jedermann zur Verfügung.

(4) Hotspot: Im Bereich der Stadtbücherei ist ein ganz-
tägiger Wlan-Zugang für Mobilgeräte eingerichtet. 
Auch diesen Service kann jedermann kostenlos nut-
zen.

§ 5 Fernleihe
(1) Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium: Es besteht eine 

Kooperation mit dem hiesigen Gymnasium (NKG). Die 
Schulbibliothek ist nicht öffentlich zugänglich, der Be-
stand ist jedoch über den Bücherei-Katalog für jeder-
mann einsehbar. Benötigte Medien können von Bü-
cherei-Mitgliedern in der Stadtbücherei bestellt und 
dort auch kostenfrei abgeholt werden. Ferienzeiten 
der Schule sind zu beachten.

(2) Deutscher Leihverkehr: Fachliteratur, die nicht im 
Bestand der Stadtbücherei oder des NKG ist, kann 
deutschlandweit bei wissenschaftlichen Bibliotheken 
bestellt werden. Ausleihmodalitäten und Gebühren 
bestimmen die gebenden Institutionen. Der Besteller 
trägt die Kosten der Stadtbücherei. Für Schüler der 
örtlichen Schulen sind 10 Bestellungen im Kalender-
jahr portofrei.

§ 6 Gebühren
(1) Die Ausleihe aller Medien (analog und digital) ist 

grundsätzlich kostenlos, Ausnahme Fernleihe.
(2) Für zu spät zurückgegebene oder nicht rechtzeitig 

verlängerte Medien wird eine Versäumnisgebühr er-
hoben. Sie beträgt 0,20 Euro je Medium und Tag.

(3) Ab zwei Wochen Leihfristüberschreitung kann eine 
schriftliche Mahnung erfolgen. Diese zusätzliche 
Mahngebühr entspricht mindestens den Portokosten 
in doppelter Höhe.

(4) Werden die Medien nach dreimaliger schriftlicher 
Mahnung nicht zurückgegeben, können sie in Rech-
nung gestellt werden, zuzüglich aller entstandenen 
Kosten.

§ 7 Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten sowie eine vorübergehende Schließung 
der Stadtbücherei werden durch Aushang und Veröffentli-
chung im Stadtanzeiger bekannt gegeben.
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- Ulmer Straße
- Von-Katzbeck-Straße
- Von-Vöhlin-Straße
- Weißenhorner Straße

§ 2
Diese Verordnung tritt am 01.01.2019 in Kraft.
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

9.1. Anfrage Stadtrat Richter
Stadtrat Richter äußerte, letzte Woche kam es zu Zugverspä-
tungen am Morgen. Die Leute seien am Bahnsteig gestan-
den und hätten nicht gewusst, ob der Zug noch kommt oder 
nicht. Hier sollte zumindest eine Durchsage gemacht oder 
eine elektrische Anzeige geschaltet werden, um die Bürger 
zu informieren, ob noch ein Zug kommt oder nicht. Dies falle 
in den Zuständigkeitsbereich der SWU.
Bürgermeister Dr. Fendt berichtete, dass auch Reklamatio-
nen bei der Verwaltung angekommen seien. Hier solle man 
Gespräche mit den Verantwortlichen führen. Die Fahrgäste 
sollten wenigstens die Information erhalten, ob sich der Zug 
verspäte oder komplett ausfalle.

9.2. Anfrage Stadträtin Kempter
Stadträtin Kempter stellte dar, die Teerarbeiten der Fern-
wärme seien vorangetrieben worden. Die Telekom habe die 
Straße ebenfalls aufgerissen und wieder geteert. Hier gebe 
es immer noch einige Stolperfallen. Dies habe sie beim Sach-
bearbeiter bereits vor einigen Wochen reklamiert. Bisher sei-
en die Arbeiten jedoch nicht erledigt worden.

9.3. Anfrage Stadträtin Kempter
Stadträtin Kempter äußerte, am Anfang der Sitzung habe 
Bürgermeister Dr. Fendt darauf hingewiesen, dass zwei Ju-
gendliche im Landratsamt geehrt wurden. Ihrer Meinung 
nach, würde es sich gehören, die zwei auch im Rahmen des 
Neujahrsempfangs zu würdigen.
Bürgermeister Dr. Fendt sagte, daran habe er auch schon 
gedacht. Für den Jugendförderpreis könnten noch Vorschlä-
ge eingereicht werden. Der Kulturausschuss würde dann am 
26.11.2018 darüber entscheiden. Die Ehrung finde im Rah-
men des Neujahrsempfangs statt. Es gebe Preise bei denen 
die Jugendlichen auch finanziell honoriert werden.

9.4. Anfrage Stadtrat Niebling
Stadtrat Niebling kam nochmal auf den Ausfall des Zuges in 
der letzten Woche zu sprechen. Dieses Problem habe er an 
das Landratsamt weitergegeben, dies sei Kreis- sache. Das 
Landratsamt kümmere sich um den Zugausfall und auch um 
die fehlende elektrische Anzeige. Die Antwort werde an die 
Verwaltung weitergeben.
9.5. Anfrage Stadtrat Biberacher
Stadtrat Biberacher fragte nach, wann die Einweihungsfeier 
der neuen Brücke in Biberachzell ist. Die Bürger würde dies 
interessieren. Von der Einweihungsfeier des Radwegs Biber-
achzell - Asch hätten nur wenige Bescheid gewusst, dies sei 
nicht gut gelaufen.
Bürgermeister Dr. Fendt sagte, dies sei wetterabhängig und 
könne deswegen nicht beantwortet werden. Sollte das Wet-
ter so bleiben, sei man vor Weihnachten fertig. Wenn es 
morgen schneien sollte, dann habe man allerdings ein Pro-
blem.

Wallenhausen
- Habsburgerstraße (St 2022)
Reichenbach
- Biberachzeller Straße (NU 17)
Biberachzell
- Weißenhorner Straße (NU 17)
- Biberacher Straße (NU 10)
- Saumfeldstraße (NU 10)

Diese Straßen sollen dann einmal jährlich durch die Stadt 
Weißenhorn gereinigt werden.
Diskussion:
Es schloss sich eine kurze Diskussion an. Von Stadträtin Lutz 
wurde angeregt, den Hinweis mitaufzunehmen, dass die Ver-
ordnung die Gehwege nicht betreffe. Dies sei vielleicht nicht 
für alle Bürger ersichtlich. Bürgermeister Dr. Fendt dankte für 
den Hinweis, der Zusatz werde mitaufgenommen.
Von Stadtrat Kühle wurde darauf hingewiesen, im Beschluss 
stehe „Reichenbacher Straße westlich Schulstraße“. Hier-
bei handle es sich um eine Kreisstraße. Der Zusatz „west-
lich Schulstraße“ solle gestrichen werden. Bürgermeister Dr. 
Fendt stimmte dem zu, der Zusatz wurde gestrichen.
Beschluss:

Verordnung zur Änderung der Verordnung
der Stadt Weißenhorn über die Reinigung
und Reinhaltung der öffentlichen Straßen

und die Sicherung der Gehbahnen im Winter
vom 17.10.2018

Die Stadt Weißenhorn erlässt aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 
5 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 05.10.1981 (BayRS 
V S. 731) BayRS 91-1-B, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
31. Juli 2018 (GVBl. S. 672) folgende Verordnung:

§ 1
Die Verordnung der Stadt Weißenhorn über die Reinigung 
und Reinhaltung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter vom 21.03.2011 wird wie folgt 
geändert:
Anlage 1 erhält folgende Fassung:
Straßen, an denen die Anlieger aufgrund der hohen verkehr-
lichen Belastung nicht verpflichtet sind, die Fahrbahnränder 
und Abflussrinnen (dies betrifft nicht die Gehwege) zu rei-
nigen:
- Babenhauser Straße
- Biberacher Straße
- Biberachzeller Straße
- Günzburger Straße (ohne Abschnitt von Ulmer Straße bis 

zum Unteren Tor)
- Habsburgerstraße
- Hauptplatz
- Herzog-Georg-Straße
- Illerberger Straße
- Kaiser-Karl-Straße
- Memminger Straße vom Kreisverkehr Südtangente bis 

Ortsausgang Grafertshofen
- Niederhauser Straße
- Reichenbacher Straße
- Römerstraße
- Roggenburger Straße
- Saumfeldstraße
- Schlossstraße
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In diesem Jahr hat sich die Firma PEHA GmbH Werkzeug-
maschinen bewusst dafür entschieden, statt wie üblich in 
der Vorweihnachtszeit Geschenke an seine Kunden und Ge-
schäftspartner zu verteilen, die regionale Aktion „Weißen-
horn hilft“ zu unterstützen.
Geschäftsführer Peter Hautmann betont, dass es ihm ein 
persönliches Anliegen ist, hier Vorbild zu sein und regional 
Verantwortung zu übernehmen. Denn oft genug werden 
zwar medienwirksame Spendenaktionen im Ausland unter-
stützt, aber Bedürftige vor der eigenen Haustüre vergessen. 
Ein Miteinander beginne damit, dass man auch jene wahr-
nimmt, denen es nicht so gut geht.
Das Hilfsprojekt „Weißenhorn hilft“ wird ehrenamtlich und 
kommunal organisiert. Das unabhängige Gremium unter 
dem Vorsitz von Dr. Wolfgang Fendt kann innerhalb von Ta-
gen, Spendenmittel an in Not geratene Bürger freigeben. Im 
Vordergrund steht der wirklich Bedürftige vor Ort.
Wir hoffen mit dieser Spende dem Einem oder Anderen wie-
der ein Stück Lebensmut zurückgeben zu können und ein 
Stück weit die Not zu lindern.

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landkreis Neu-Ulm

Am 27. November eventuell längere 
Wartezeiten im Landratsamt

Wegen einer internen Veranstaltung kann es am Dienstag, 
27. November 2018, im Landratsamt Neu-Ulm (Kantstraße 
8) und in den Außenstellen in Neu-Ulm (Albrecht-Berblinger-
Straße 6) und in Illertissen (Ulmer Straße 20) zu etwas län-
geren Wartezeiten kommen. Die Landkreisverwaltung bittet 
davon betroffene Kundinnen und Kunden um Verständnis.

Neue Romane
•	 Till Raether: „Unter Wasser“ Hamburg-Krimi
•	 Robert Bryndza: „Night Stalker“ Serienmord in London
•	 Susanne Saygin: „Feinde“ Roma-Mord in Köln
•	 Nicci French: „Der achte Tag“ Psychothriller
•	 Gabriel Tallent: „Mein Ein und Alles“ Vater-Tochter-Miss-

brauchgeschichte
•	 Elena Ferrante: „Lästige Liebe“ Mutter-Tochter-Bezie-

hung
•	 Christine Mangan: „Nacht über Tanger“ Frauen-Freund-

schaft
•	 Ayòbámi Adébáyò: „Bleib bei mir“ Frauenschicksal in 

Nigeria
•	 Mechtild Borrmann: „Grenzgänger“ Heimkinder in der 

Nachkriegszeit
•	 Sophia von Dahlwitz: „Das Licht zwischen den Zeiten“ 

Westpreußen in den 1920er Jahren

9.6. Anfrage Stadträtin Kempter
Stadträtin Kempter interessierte, wieweit man beim Thema 
Vereinsförderungsrichtlinien sei. Diese wollte man vor eini-
ger Zeit aufstellen.
Bürgermeister Dr. Fendt antwortete, dass man die Vereins-
förderrichtlinien eigentlich im Rahmen der Klausurtagung 
gemeinsam aufstellen wollte. Dazu sei es nicht gekommen. 
Förderrichtlinien seien ein heikles Thema.

Aus der Sitzung des Schulverbandes 
Mittelschule Weißenhorn

am 14. November 2018

1. Bekanntgaben
-/-

2. Berichterstattung Jugendsozialarbeit
an der Mittelschule Weißenhorn

SV 8/2018

Sachverhalt:
Die Jugendsozialarbeit (JAS) ist seit mehreren Jahren fester 
Bestandteil an der Mittelschule in Weißenhorn. Diese wird 
von einem externen Sozialdienstleister der Katholischen Ju-
gendfürsorge der Diözese Augsburg e.V. (KJF) durchgeführt.
Da der Jugendsozialarbeiter Herr Knoll an diesem Termin lei-
der verhindert ist, wird Herr Weber von der KJF dem Schul-
verband den Bericht der JAS vorstellen.
Diskussion:
Herr Weber stellte die Jugendsozialarbeit an der Mittelschule 
Weißenhorn vor.
Es schloss sich eine kurze Diskussion an, bei der Fragen des 
Gremiums beantwortet wurden.
Beschluss:
„Der Schulverband bedankt sich für die Berichterstattung 
und die gute Arbeit der Jugendsozialarbeit an der Mittel-
schule Weißenhorn und bittet Herrn Weber und die Schullei-
tung den Dank an Herrn Knoll weiterzugeben.“
Abstimmungsergebnis: 5:0 (Zustimmung)

Unterstützung der Aktion 
„Weißenhorn hilft“

durch PEHA GmbH Werkzeugmaschinen

1. BÜRGERMEISTER DR. WOLFGANG FENDT UND GESCHÄFTSFÜHRER 

PETER HAUTMANN  FOTO: KOMMUNE
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Kabarett mit „Rösli“

Solokabarettistin Barbara Schmid  
ist wieder da

FOTO: VERWALTUNG WEISSENHORN

Sie gastiert mit ihrem 
neuen Programm 
„Rösli´s Theater“ am 
Samstag, 24. Novem-
ber, um 20:00 Uhr im 
historischen Stadtthea-
ter Weißenhorn, Wett-
bach 23 a.
`S Rösli ist schon sehr 
lange in einer Laien-
spielgruppe, aber noch 
nie hat sie die Hauptrol-
le bekommen. An was 
kann das bloß liegen? 

Schon lange ist es zu spät für die Rollen der jung verliebten 
Mädchen. Doch eine Traumrolle gibt es noch, die sie ger-
ne spielen würde: die Milliardärin in Friedrich Dürrenmatts 
Stück „Besuch der alten Dame“. Barbara Schmid beleuchtet 
in ihrem 4. Kabarettprogramm, wie eine Laienspielgruppe 
funktioniert. Sie singt und swingt, schlüpft von einer Rolle in 
die andere, schreibt sich sogar eigene Theaterstücke. Victor 
Schätzle begleitet sie am Piano.
Karten gibt’s bei der Schlegelschen Buchhandlung Wei-
ßenhorn, Fuggerstr. 2b, oder bei der vhs-Geschäftsstelle 
(Tel. 07303/41200 oder www.vhs-neu-ulm.de) oder an der 
Abendkasse.

Integrativer Kindergarten  
St. Laurentius Attenhofen

St. Martin - Dank für Unterstützung

Im Namen der Kinder des Integrativen 
Kindergarten St. Laurentius in Atten-
hofen bedanken wir uns bei dem Kin-
dergartenteam, Herrn Pfarrer Hart-
mann und Mesnerin, der Musikkapel-
le Attenhofen, der Feuerwehr, den 
Flöfantis, dem St. Martin mit Pferd, 

dem ganzen Dorf Attenhofen und allen Besuchern, die un-
ser Fest zu etwas ganz Besonderem gemacht haben, und 
für die zahlreiche Unterstützung und Hilfe bei unserem St. 
Martins-Umzug.

•	 Maria Nikolai: „Die Schokoladenvilla“ Familiensaga um 
einen Schokoladenfabrikanten

•	 Petra Durst-Benning: „Am Anfang des Weges“ Biografie 
einer Fotografin um 1910

•	 Sabine Ebert: „Schwert und Krone,3 - Zeit des Verrats“ 
Mittelalter-Roman

•	 Lucinda Riley: „Die Mondschwester“ Sieben-Schwes-
tern-Roman; MP3-Hörbuch

•	 Oliver Pötzsch: „Der Spielmann“ Mittelalter-Roman; 
MP3-Hörbuch

•	 „Die Känguru-Apokryphen“ live von und mit Marc-Uwe 
Kling; Hörbuch-CD

Neue Sachbücher
•	 „Wintergemüse anbauen“ gute Planung - reiche Ernte
•	 „Kanufahren“ perfekt paddeln mit Kajak und Kanadier
•	 „Das große WM-Buch“ alle Turniere 1930 - 2018
•	 „Meine Kamera und ich“ grundlegender Führer durch 

die Funktionen
•	 „Praxisbuch Selbstdiagnose“ Beschwerden verstehen
•	 „Emotionale Gewalt“ Kränkung, Demütigung, Liebes-

entzug
•	 „1949 : das lange deutsche Jahr“ Politik-Buch
•	 „Der neue Fischer Weltalmanach 2019“ Zahlen, Daten, 

Fakten
•	 „Betrogene und missbrauchte Jugend zur Zeit des Drit-

ten Reiches : die nationalsozialistischen Jugendorganisa-
tionen Hitler-Jugend, Bund Deutscher Mädel, Jungvolk 
und Jungmädel im Raum Ulm / Neu-Ulm“ von dem Sen-
dener Autor Wolfgang Finkbeiner

Wir brauchen Weihnachtssterne
Unsere bunten Fensterweihnachtssterne sind in die Jahre 
gekommen. Da wir der Ansicht sind, dass selbst gebastelte 
Sterne sehr viel schöner sind als gekaufte, würden wir uns 
sehr freuen, wenn einige kleine Künstlerinnen und Künstler 
ein paar neue bunte Sterne für die Büchereifenster malen, 
kleben, falten, ausschneiden... Was und wie es euch gefällt, 
es gefällt bestimmt auch uns!

Die Stadtbücherei finden Sie in der Schulstraße 4,
Tel. 07309-2923
stadtbuecherei@weissenhorn.de
Unseren Katalog können Sie einsehen unter
www.weissenhorn.de (Stichwort Bildung) oder
http://weissenhorn.internetopac.de
Onleihe: www.onleihe-schwaben.de
Musikstreaming: https://weissenhorn.freegalmusic.com
Kostenloser WLAN-Hotspot, rund um die Uhr.
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Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.



30 Weißenhorn Nr. 47/18

Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium 
Weißenhorn

NKG

Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium
Weißenhorn

Elternbeirat Neuer Elternbeirat NKG 
Weißenhorn 2018/20

 FOTO: KOMMUNE

(v.l.n.r.) Thomas Höld (1. Vorsitzender - Klasse 9b), Gisela 
Hille-Reh (Klasse 7a NuT, 8b), Elisabeth Wöhrle-Schmied 
(Ersatzmitglied - Klasse 7a, 9a), Kai-Uwe Scholz (2. Vor-
sitzender - Klasse 10c), Sylvia Penschke (Klasse 8a, 10b), 
Gundula Dietz (Ersatzmitglied - Klasse 9a), Katrin Delp 
(Klasse 5a, 7a), Jörn Struck (Klasse 5a), Claudia Luppri-
an (Klasse 6b, 8a, Q11, Q12), Nikola Golenhofen (Klasse 
7a), Berit Knorr (Klasse Q12), Martina Walther (Klasse 9a, 
Q11), Dankwart Rauscher (Klasse 5b), Ingrid Käsmaier 
(Klasse 8b, 9b)

Grundschule Nord

Neuer Elternbeirat

Am 25.9.18 fanden an der Grundschule Nord Elternbeirats-
wahlen statt.
Dabei wurden die Elternvertreter der 134 Schüler gewählt. 
Auf der ersten Elternbeiratssitzung am 13.11.18 wurden die 
Ämter wie folgt verteilt:
Vorsitzender bleibt Daniel Wagner, seine Stellvertreterin 
ist Kerstin Baur. Kerstin Lyss führt die Kasse, das Amt der 
Schriftführerin übernimmt Christiane Kuhn. Weitere Mitglie-
der des Elternbeirats sind Julia Mayr-Einfalt, Alexander En-
gelhard, Yvonne Rapp, John Jurasic, Gabriele Hescheler und 
Bettina Span.
Die kommissarischen Schulleiterinnen Frau Stölzle und Frau 
Behrendt bedankten sich bei den alten und neuen Mitglie-
dern des Elternbeirates für deren Bereitschaft, die Ämter zu 
übernehmen. Elternbeirat und Schulleitung unterstrichen, 
wie wichtig die vertrauensvolle Zusammenarbeit für die 
Schulfamilie ist.

Kindergarten Bubenhausen

Gelungene Sankt-Martins-Feier

 FOTO: KINDERGARTEN BUBENHAUSEN

Das Sankt-Martins-Fest feierten wir am 12.11.18 mit Pater 
Waldemar in der Kirche in Bubenhausen. Wir Kinder hatten 
mit unseren Erzieherinnen schöne Lieder vorgetragen und 
die Geschichte von Sankt Martin mit Bildern erzählt. Nach 
der Feier in der Kirche zogen wir mit den selbst gebastelten 
Laternen, der Musikkapelle und vielen kleinen und großen 
Gästen durch die Straßen. Anschließend konnte sich noch 
jeder am Pfarrheim mit Essen und Trinken stärken.
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der schönen 
Sankt-Martins-Feier beigetragen haben.
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Für akut lebensbedrohliche Situationen und für Kranken-
transporte wählen Sie bitte den Rettungsdienst unter Tele-
fonnummer: 112

Zahnärztlicher Notfalldienst

25. und 25.11.2018
Dr. med. dent. Ronny Gläser MSc, Senden, Hauptstraße 69a,
Tel. 0 73 07 / 3 27 45
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit besteht Behandlungsbereitschaft.

Notdienst der Apotheken

24.11.2018
Stadt-Apotheke, Weißenhorn, Memminger Straße 10,
Tel. 0 73 09 / 24 23
25.11.2018
Die Apotheke am Bahnhof, Illertissen, Gustav-Stresemann-
Straße 1,
Tel. 0 73 07 / 4 39 04
Kapellen-Apotheke, Senden, Ulmer Straße 4,
Tel. 0 73 07 / 9 01 50
Festnetz: 0800 0022833
Handy: 22 8 33 (von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Tierärztlicher Notdienst

Ulm/Neu-Ulm  ...............................  Tel.: (0700) 12 16 16 16
und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern

Feuer und Notruf  .......................................................  1 12
Überfall/Polizei  ...........................................................  1 10
Notfallrettung / Krankentransporte  ............................  1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn  .............................  96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn  ..................................  84 - 0

Wasserversorgung

Städt. Wasserwerk Weißenhorn
für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emersho-
fen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichen-
bach  ..........................................................  0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
für Oberhausen und Wallenhausen  ................  07302/5194
Mobiltelefon  ..............................................  0160/5355216

Entwässerung

Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Graferts-
hofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, Oberhau-
sen und Wallenhausen  ..............................................  2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen  .............................  07302/919551
Mobiltelefon  ..............................................  0160/5355228

Soziale Dienste

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Offene Sprechstunde Donnerstag, 14.30 - 17.30 Uhr, 
Kirchplatz 2 (Altes Rathaus), 89264 Weißenhorn. Mobil: 
0176 - 45544705, Drob-Inn@diakonie-neu-ulm.de. Wei-
tere Termine nach Vereinbarung.

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn

Öffnungszeiten des Tafelladens, Hauptstraße 25,  
89264 Weißenhorn:
Mittwoch und Freitag, jeweils von 15:30 - 17.00 Uhr.

Caritasverband  
Günzburg/Neu-Ulm e. V.

Wohnraumprävention

Kostenfreie Beratung mit Hausbesuch bei allen Fragen rund um 
das Thema Wohnraumerhalt (Mietschulden, Kündigung etc.) 
für Mieter und Vermieter aus dem Landkreis Neu-Ulm. Telefon: 
07307/945263, Adresse: Illerstraße 61, 89250 Senden.
Offene Sprechstunde: Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr und 
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und nach Terminvereinbarung

Landkreis Neu-Ulm

Schwangerenberatung in Weißenhorn

Die Schwangerenberatungsstelle des Landkreises Neu-Ulm 
bietet immer montags von 14.00 - 16.00 Uhr eine Schwan-
gerenberatung im Rathaus der Stadt Weißenhorn an. Wer 
sich beraten lassen will, sollte sich bei Heike Haupt (LRA Neu-
Ulm) unter Telefon 0731/7040-5210 anmelden.

Ärztlicher Notfalldienst

Die aktuellen Bereitschaftsdienste für das kommende Wo-
chenende sind unter folgender Notfalldiensttelefonnummer 
kostenfrei zu erfragen:
116 117: (Ärztlicher Bereitschaftsdienst)
Neu: KVB Bereitschaftspraxis in der Stiftungsklinik,
Günzburger Straße 41, 89264 Weißenhorn:
Montag, Dienstag, Donnerstag:  ............. 18.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag:  ................................. 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:  ................... 09.00 - 21.00 Uhr
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, AGZ, Schubertstr. 18-20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Straße 16, Weißenhorn
Kirche Zum guten Hirten, ZGH, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Freitag, 23. November
19.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Sondereinheit Diako-

nie, AGZ
19.00 Uhr TeensPray, AGZ
Samstag, 24. November
17.30 Uhr Von Anfang an, CH
Sonntag, 25. November, Ewigkeitssonntag
09.45 Uhr Weißenhorn Gottesdienst, Pfr. Erstling,

gleichzeitig Kindergottesdienst im AGZ,
anschl. Stehkaffee

Dienstag, 27. November
15.30 Uhr Jungschar Gr. 1, AGZ
17.30 Uhr Jungschar Gr. 2, AGZ
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, AGZ
Mittwoch, 28. November
19.00 Uhr Gospelchorprobe, AGZ
20.15 Uhr Posaunenchorprobe, AGZ
Donnerstag, 29. November
19.30 Uhr Kreuzbund, AGZ
Freitag, 30. November
19.00 Uhr TeensPray, AGZ
Samstag, 1. Dezember
10.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kreuz-Christi-Kirche
Sonntag, 2. Dezember, 1. Advent
09.45 Uhr Weißenhorn Gottesdienst mit Einführung des 

neuen Kirchenvorstands und der Gruppe Park-
bank, Pfr. Erstling,
gleichzeitig Kindergottesdienst im AGZ

19.00 Uhr Pfaffenhofen Gottesdienst, Pfr. Erstling

Herberge 2018
Die Türen der Herberge stehen auch in diesem Jahr wieder 
offen für alle, die am 24. Dezember den Abend nicht allein 
verbringen möchten oder unterwegs sind und einen war-
men Ort suchen. Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wei-
ßenhorn mit ihrem Team lädt alle am Heiligabend ein zur 
Herberge ins Augustana-Zentrum, und zwar von 17.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr. Für Essen und alkoholfreie Getränke ist ge-
sorgt, und auch ein Fahrdienst steht bereit. Diese Herberge 
steht jedem offen, der den Abend friedvoll und besinnlich 
verbringen möchte. Um besser planen zu können, bitten wir 
wenn möglich um vorherige Anmeldung im Pfarrbüro, Tele-
fon. 07309/3568.

Pfarrbüro:
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
Öffnungszeiten:
Montag  ..........................................................  geschlossen
Dienstag bis Freitag  .................................... 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag  .............................................. 16.00-18.00 Uhr

Stromversorgung

VNEW
Verteilnetze Energie Weißenhorn GmbH & Co. KG  .....  0 73 
09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH  .............................  0800/539 638-0
für Emershofen

Gasversorgung

Ergas Schwaben .....................................  0800 / 1 82 83 84

Notariat Weißenhorn

Notar Dr. Christoph Ziegler, Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74

Entsorgungs- und Wertstoffzentrum 
(EWW)

beim Müllkraftwerk Weißenhorn  ..............  0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer
mit Fahrzeugen bis 7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag:  ................................ 07:00 - 12:00 Uhr
........................................................ und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags:  .............................................. 09:00 - 13:00 Uhr

gratuliert

Zum 80. Geburtstag
Herrn Ludwig Krettenauer,  
Attenhofen

 wünscht dem Jubilar
Gesundheit und Glück für die Zukunft.
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Oberh. 17:00 Uhr Anbetungsstunde zum Tag der 
„Ewigen Anbetung“

St. Leonh. 17:15 Uhr Rosenkranz in St. Leonhard
St. Leonh. 17:45 Uhr Heilige Messe in St. Leonhard
Ch.-Haus 17:30 Uhr Von Anfang an-Gottesdienst
Sonntag, 25.11., CHRISTKÖNIG (Joh 18,33b-37)
Mariä H. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstel-

lung der Erstkommunionkinder 
(Wilhelm Hertle; Maria Schrodi; 
Margot Moll/Anni Mayer; Anton 
Sauter)

Mariä H. 11:15 Uhr Tauffeier von Felix Thalhofer
Mariä H. 16:30 Uhr Lobandacht für alle Kinder zum 

Tag der „Ewigen Anbetung“
Mariä H. 17:00 Uhr Anbetung, musikalisch gestaltet
Mariä H. 18:00 Uhr Stille Anbetung
Mariä H. 18:30 Uhr Heilige Messe mit modernem 

geistlichen Liedgut (Georg und 
Theresia Hecht/Josef, Gertrud, 
Gerold und Thekla Weiland/Ri-
chard und Anna Scholz/Friedrich 
Schmidkonz; Matthäus Amann; 
Katrin Sailer und Großeltern)

Attenh. 10:00 Uhr Heilige Messe (Fam. Katharina 
Willbold, Stiftm.; Gabriele Blum/
Fam. Brecheisen/Blum; Fam. 
Krettenauer/Dirr; Magdalena 
Wagner/Josef Pecher)

Emersh. 10:00 Uhr Heilige Messe (Christine Mack/
Günter Schacher; Fam. Mau-
cher)

Hegelh. 08:45 Uhr Heilige Messe zum Volkstrauer-
tag (für die gefallenen, vermiss-
ten und verstorbenen Teilnehmer 
der beiden Weltkriege; Gerhard 
und Angelika Frey; Konrad und 
Maria Riedl; Hermine und Rudolf 
Trübenbach)

Oberh. 10:00 Uhr Heilige Messe (Peter und Ma-
ria Linzmaier und Angeh./ Rai-
ner Lange und Angeh.; Alban 
Schontner/Genovefa Damasko/
Else und Walter Weber; Sofie 
und Richard Kastner/Siegfried 
und Edith Neuß)

Kolleg 16:00 Uhr Herz-Mariä-Andacht
Montag, 26.11., Hl. Konrad und hl. Gebhard
Mariä H. 18:00 Uhr Rosenkranz
Kolleg 07:15 Uhr Heilige Messe im Claretinerkol-

leg
Dienstag, 27.11.
Mariä H. 18:00 Uhr Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Uhr Heilige Messe (Hans und Katha-

rina Jedelhauser und Angeh.; 
Edwin Egger)

Attenh. 09:00 Uhr Morgenlob
Bubenh. 19:00 Uhr Heilige Messe (Josef und Kordu-

la Bolkart; Max Wanner, Eltern 
und Geschwister; Andreas Ku-
chelmeister; Ottmar und Kres-
zenz Rampp)

Kontakt:
Pfarrbüro  .......................................................  07309/3568
Fax  .............................................................  07309/921724
Pfarrer Andreas Erstling  ..................................  07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner  ...........................  07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow  .......................  0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow  ...........................  07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung  ........  0176/45545683
Evang. Montessori-Kinderhaus  ...................  07309/426808
E-Mail:  ............................... pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage:  ...................  www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden
Mariä Himmelfahrt, Biberachzell

Sonntag, 25.11., CHRISTKÖNIG
10:00 Uhr Kinderkirche
10:00 Uhr Festgottesdienst f. Rosina u. Gaudenz Butz-

mann u. Verwandte; f. Martin Haas; f. Ludwig 
Span u. Sohn Alois

Mittwoch, 28.11., 34. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr HM f. Max Müller u. Fam. Riesenegger
Samstag, 01.12., 34. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Vorabendmesse f. BZ u. OR f. Renate Merkle 

(gestiftet v. Obst- u. Gartenbauverein BZ); f. Alo-
isia Graf; f. Alois Ott (mit Adventsweg f. Kinder)

St. Johann Baptist, Oberreichenbach
Sonntag, 25.11., CHRISTKÖNIG
09:00 Uhr Festgottesdienst f. Andreas Weltle u. verst. Angeh.

St. Mauritius, Wallenhausen
Samstag, 24.11., Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer in Vietnam
18:00 Uhr Vorabendmesse f. Maria Jehle; f. Cilli Jehle u. 

Ottilie Lang mit Angeh. mit Aussetzung des Al-
lerheiligsten, anschl. Anbetungsstunde

19:45 Uhr Schlussandacht mit Einsetzung des Allerheiligsten
Mittwoch, 28.11., 34. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr Hausfrauen- u. -männermesse f. Kreszenz u. 

Josef Glogger mit Angeh.; f. Maria Zöllner u. 
Rosa Ritter

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn

vom 25.11. bis 02.12.2018
Samstag, 24.11., Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
Mariä H. 18:00 Uhr Rosenkranz
Bubenh. 19:00 Uhr Vorabendmesse (Kollekte für 

Diaspora) (Juliane Schmid (JM); 
Josefa und Klemens Blösch; Be-
nedikt Hirschberger und Tochter 
Hermine Antes; Hans Engelhard)

Grafertsh. 18:30 Uhr Vorabendmesse (Anton und 
Walburga Hirschberger; Sophia, 
Max und Werner Gaiser; Johann 
und Kreszentia Hoke/Francisco 
und Juliana Ravina)
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Oberh. 08:45 Uhr Heilige Messe (Friedrich Her-
mann/Otto und Maria Knoll)

Mitteilungen / Infos

• Kirchenstiftung St. Laurentius Attenhofen - Jahres-
rechnung 2017
Die Jahresrechnung des Haushaltes 2017 ist erstellt. Sie 
kann vom 26.11.2018 bis 10.12.2018 eingesehen wer-
den. Interessierte Gemeindemitglieder melden sich bitte 
beim Kirchenpfleger, Tel.: 07309 929007

• Anbetung in der Stadtpfarrkirche
Zum „Tag der ewigen Anbetung“ am Sonntag, 25. No-
vember, findet in der Stadtpfarrkirche um 16.30 Uhr eine 
für Kinder gestaltete Anbetungszeit statt. Eine halbe 
Stunde lang bei Gott sein - singen - beten - still werden 
und auf ihn hören. Herzliche Einladung an alle Kinder mit 
ihren Familien!
Im Anschluss wird die Anbetung fortgesetzt bis zur 
Abendmesse um 18.30 Uhr - teils musikalisch gestaltet, 
teils still. Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!

• Patrozinium St. Nikolaus, Hegelhofen
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst am So., 
02.12.18, 10.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Nikolaus und 
zum anschl. Empfang im Pfarrhof Hegelhofen.

Nützliches rund um die Pfarrei

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag  .................................................. 9.00 - 11.00 Uhr

und ........................................................ 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch  ................................................. 9.00 - 11.00 Uhr

Donnerstag  .............................................. 9.00 - 11.00 Uhr

Freitag  ..................................................... 9.00 - 11.00 Uhr

und ........................................................ 14.00 - 16.00 Uhr

Montag geschlossen
E-Mail: weissenhorn@bistum-augsburg.de

Homepage: www.pfarrei-weissenhorn.de

Wichtige Telefonnummern:
Pfarramt  ...................................................................  3407

Pfarramt Telefax  ....................................................  425222

Stadtpfarrer Lothar Hartmann  ...................................  3407

Pfarrer Waldemar Obrebski  ..................  3407 oder 426584

Jugendpfarrer Daniel Rietzler  ..................................  41337

Gemeindereferentin Uta Kohler .............................  428788

Pastorale Mitarbeiterin Petra Fröhler  ..........................  6796

Telefon Kindergärten
St. Maria  ...................................................................  2428

St. Christophorus  ......................................................  7916

St. Franziskus  ........................  0173/9053193 oder 928692

St. Laurentius Attenhofen  .......................................  41952

Christophorus-Haus
Marianne Panser  .....................  7605 oder 0151/12455394

Grafertsh. 18:30 Uhr Heilige Messe (Karl und Hermine 
Mayer und Eltern)

Mittwoch, 28.11.
Hegelh. 17:30 Uhr Rosenkranz
Hegelh. 18:00 Uhr Heilige Messe
Heilig-Geist 18:00 Uhr Rosenkranz
Heilig-Geist 18:30 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 29.11.
Mariä H. 09:00 Uhr Heilige Messe
Mariä H. 18:00 Uhr Rosenkranz (geistliche Berufe)
Attenh. 18:00 Uhr Rosenkranz
Attenh. 18:30 Uhr Heilige Messe (Josef Willbold 

und Angeh.; Verst. des ehema-
ligen CSU-Verbandes Atten-
hofen; Stiftm.)

Bubenh. 18:00 Uhr Rosenkranz
Grafertsh. 16:30 Uhr Rosenkranz
St. Leonh. 17:15 Uhr Rosenkranz in St. Leonhard
St. Leonh. 17:45 Uhr Heilige Messe in St. Leonhard
Freitag, 30.11., Hl. Andreas
Mariä H. 09:00 Uhr Heilige Messe
Mariä H. 18:00 Uhr Rosenkranz (Frieden in der Welt)
Samstag, 01.12., Samstag der 34. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 17:00 Uhr Stille eucharistische Anbetung 

und Beichtgelegenheit
Attenh. Jugendgottesdienst (Pfr. G. 

Höppler)
Grafertsh. 18:30 Uhr Vorabendmesse (Josef und Jo-

sefa Gaiser; Pfr. Beer; Fanni 
Durst; Max Schick/Anna Matejka 
mit Söhnen und Tochter)

St. Leonh. 17:15 Uhr Rosenkranz in St. Leonhard
St. Leonh. 17:45 Uhr Heilige Messe in St. Leonhard
Heilig-Geist 17:00 Uhr Adventskranzsegnung für alle 

Gemeinden
Sonntag, 02.12., 1. ADVENT (Lk 21,25-28.34-36)
Mariä H. 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst (Alfons und 

Emma Flemmisch und Tochter 
Gertud Betz; Xaver Berchtold und 
Angeh.; Fam. Mareis/Gehrmann; 
Erich Käsmaier, Eltern und Schwie-
gereltern; Fam. Ibrom/Kaiser)

Mariä H. 10:00 Uhr Kinderkirche im Alten Rathaus
Mariä H. 18:30 Uhr Heilige Messe (Leonhard Dau-

ner/Maria Hartmann; Helmut 
Maierhofer/Hermine Antes; 
Karolina Biberacher; Hans und 
Resi Kräß/Fam. Walter/Elisabeth 
Deininger; Hans und Adelheid 
Jehle/Franz Schmidt//Otto und 
Elisabeth Jehle/Anni Holzschuh)

Attenh. 18:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent (zusam-

men mit dem CSU-Kreisverband)
Bubenh. 08:30 Uhr Heilige Messe
Hegelh. 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozini-

um mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder (Theo Steger; Ni-
kolaus Staltmeier; Paul Weyhing 
und Angeh.; Georg Gutter und 
Eltern; Fritz Neher und Eltern; 
Walter Wolsky), anschl. kleiner 
Empfang im Pfarrhof
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Emershofen
Knaur Susanne
Uhl Isabella
Ruf Ursula
Ritter Johannes

Grafertshofen
Bestle Peter
Graf Andrea
Hipp Elke
Spies Nicola

Hegelhofen
Stötter Alois
Dirr Hans-Peter
Mayer Peter
Stötter Heinz

Oberhausen
Held Alois
Reisch Isolde
Hieber Georg
Kusterer Joachim

Gegen die Wahl kann von jedem Wahlberechtigten inner-
halb einer Woche nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
beim Pfarramt Einspruch erhoben werden. Über den Ein-
spruch entscheidet der Wahlausschuss. Beschwerde gegen 
seine Entscheidung kann binnen einer Woche nach Bekannt-
gabe beim Pfarramt eingelegt werden. Über die Beschwerde 
entscheidet das (Erz-)Bischöfliche Ordinariat.

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Sonntag, 25.11.
07.27 Uhr „SWR1 Sonntagmorgen“ – Eine Verkündi-

gungssendung der Neuapostolischen Kirche 
Süddeutschland im monatlichen Magazin aus 
Religion, Kirche und Gesellschaft

09.30 Uhr Gottesdienst mit Segen zur Goldenen Hochzeit 
(Bischof Jürgen Gründemann)

Mittwoch, 28.11.
20.00 Uhr Gottesdienst

Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung
Gemeindevorsteher:
Christian Arnold, Tel. 07308-7099118 (Büro)
E-Mail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche: Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756
Internetadressen:
www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
www.nak.org (International)

HdB - Haus der 
Begegnung St. Claret

Gott und den Menschen nahe
Der langjährige Gefängnisseelsorger Kurt Waidosch aus 
Schwäbisch Hall erzählt von Begegnungen mit Inhaftierten. 

Beratungs- und Hilfsangebote
rund um die Pfarrei:
Krabbelgruppen
Steffi Eisenmann  .................................................  Tel. 3427
Familienpflegestation
Patricia Lange  .................................................  Tel. 426706
Frühstückstreff für Menschen mit seelischen Problemen
Inge Sedelmeier  ..................................................  Tel. 2307
Hilfe bei Depressionen
Sozialpsychiatrischer Dienst
Neu-Ulm  ..................................................  Tel. 0731/73424
Inge Sedelmeier  ..................................................  Tel. 2307
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke I
Reinhard Egner  ..................................  Tel. 07302/9224652
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke II
Dietmar Schultheiß  ..............................  Tel. 07343/922805
Babysitterdienst
Claudia Gourmet  ................................................  Tel. 5109
Hilfe bei Schwangerschaftskonflikten
Dorothea Wittke  .................................................  Tel. 6604
Ortscaritas
Erika Reibl  ...........................................................  Tel. 2275
Seniorenheim-Besuchsdienst
Monika Möckel  ...................................................  Tel. 2012
Pfarrgemeindedienst
Barbara Deil  ........................................................  Tel. 5120
Vermittlung von Gebrauchtmöbel und Gebrauchtkleidung
Inge Sedelmeier  ..................................................  Tel. 2307
Sozialstation
Inge Sedelmeier  ..................................................  Tel. 5757
Hospizgruppe Weißenhorn/Pfaffenhofen/Roggenburg
Marianne Riebler  ............................  Tel. 5757 oder 426787
Nachmittagsgruppe für gebrechliche Menschen,
auch für Demenzkranke
Sozialstation  .......................................................  Tel. 5757
Gebetsgruppe Mütter hoffen und beten
Katharina Gutter  .............................................  Tel. 428791

Ergebnis der Kirchenverwaltungswahlen
am 18.11.2018
Weißenhorn
Krippner Karl
Bestle Günter
Ritter Bruno
Haas Alfred
Gutter Maria
Schedel Sieglinde

Attenhofen
Riggenmann Andreas
Borst Andree
Braun Günter
Ritter Johann

Bubenhausen
Miller Norbert
Horber Manuela
Mokros Sylvia
Schöffel Andreas
Billmaier Ursula
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Da die Sprachbarriere inzwischen kleiner geworden ist, 
klappt es mit der Verständigung der Gäste untereinander 
schon recht gut. 
An diesem Nachmittag werden auch Bräuche und Traditio-
nen der Adventszeit erklärt und die anwesenden Kinder dür-
fen Plätzchen backen. 
So freut sich das Samstagscafé-Team aus verschiedenen 
kirchlichen Gruppen auf viele neue und bekannte Gesichter 
und einen interkulturellen Adventsnachmittag.

Archäologisches Museum
Das Archäologische Museum der Stadt Weißenhorn, Schul-
straße 4, II. Stock, ist geöffnet am Sonntag, 25. November 
2018, von 14 bis 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei, mit Führung. Führungen ab 5 Personen 
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich, Tel: Herr Kling 
9299629.

Heimatkreis Schluckenau
Die Schluckenauer Heimatstube, Schulstraße 4, ist geöffnet 
am Sonntag, 25. November 2018, von 14 bis 16 Uhr. 
Die Heimatstube kann nach vorheriger Anmeldung unter Tel. 
07309/7526 auch außerhalb der genannten Öffnungszeiten 
besucht werden. Der Eintritt ist frei.

Chor- und Musikgemeinschaft 
Gemütlichkeit Biberachzell e.V.

Adventsbasar in der alten Schule

Die Chor- und Musikgemeinschaft lädt am Sonntag, den 
25.11.18, um 13.00 Uhr in die alte Schule in Biberachzell 
ein. Zusammen mit dem Obst- und Gartenbauverein e. V. 
wird wieder der traditionelle Adventsbasar abgehalten.
Viele fleißige Hände haben wieder gebastelt, gebacken und 
vieles vorbereitet, was bei dem Basar erworben werden 
kann. 
Für musikalische Unterhaltung sorgt unser Jugendbläseren-
semble. Außerdem wird für die Kinder ein Bastelevent vor-
bereitet. 
Die Kinder können in selbst hergestellten Formen eigene 
Kerzen gießen. Wer mitmachen will, bitte entsprechende 
Kleidung und eventuell vorhandene Kerzenreste mitbringen. 
Für das leibliche Wohl ist ausreichend mit Kaffee und Ku-
chen oder Leberkäse gesorgt.
Auf einen gemütlichen, adventlichen Nachmittag freuen sich 
die Vorstandschaften beider Vereine.

Durch die Nähe mit Menschen, die „am Rande“ unserer Ge-
sellschaft stehen, wird Gottesbegegnung in der Armut all-
täglichen Lebens erfahrbar. Ein eher ruhiger und nachdenk-
licher Abend. Herzliche Einladung!
Termin: Freitag, 23.11.2018, Kaminzimmer, 20:00 Uhr, 
Eintritt frei

Schlawiner-KiTa

St. Martin bei den Schlawiner-Kindern

 FOTO: SCHLAWINER KITA

Auch dieses Jahr war es wieder so weit. Am 
Dienstagabend trafen sich die Schlawiner-
Kinder mit Mama, Papa, Oma, Opa und Ge-
schwistern bei noch sehr mildem Herbst-
wetter im Garten vor der Schlawiner-Grup-
pe. Alle hatten ihr Glühwürmchen, das sie 
in der Woche vorher selbst gebastelt hat-
ten, mitgebracht.

Die Kinder sangen mit allen Besuchern das Lied „St. Martin 
ritt durch Schnee und Wind“. Und tatsächlich kam St. Mar-
tin zu den Klängen des Liedes mit seinem Pferd angeritten. 
Bekleidet mit Helm und rotem Mantel beeindruckte er Groß 
und Klein. Zum Laternenlied „Ich geh‘ mit meiner Laterne“ 
begleitete uns St. Martin zu einem kleinen Umzug um das 
Claretiner Kolleg. Diesen schönen Abend ließen die Kinder 
und ihre Gäste bei einem gemütlichen Zusammensein mit 
Punsch, selbst gebackenen Martinsgänsen und Apfelbrot 
ausklingen. Wir freuen uns schon auf‘s nächste Jahr.

Samstagscafé im Christophorushaus

Begegnung und Austausch  
mit Flüchtlingen

Zum letzten mal in diesem Jahr lädt das Samstagscafé-Team 
wieder ganz herzlich ein, bei Kaffee, Tee und Kuchen mit 
Flüchtlingen/Asylbewerbern, die in Weißenhorn wohnen, ins 
Gespräch zu kommen und zum gegenseitigen Kennenler-
nen. Es findet statt am Samstag, 1. Dezember 2018, von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Christophorushaus Weißen-
horn.
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Aber gerade zum Ende der Partie haben die AHP´ler ihre ak-
tuelle Klasse gezeigt und noch in der 74. Minute den Aus-
gleich geschossen. Aber es war eine super Leistung unserer 
Jungs, die dem bis Ersten der Tabelle als erste Mannschaft 
einen Punkt abgenommen haben. Auch in der B heißt es 
jetzt: ab in die Halle.

A-Jugend
Am 17.11. hat unsere A-Jugend gegen die SGM Holzheim 
mit 6:2 ihren siebten Sieg von acht Spielen eingefahren. 
Klasse gemacht. Der erste Platz und damit der Aufstieg in 
die Leistunsgstaffel ist fast perfekt. Ein Spiel steht noch aus, 
und zwar am 24.11. zu Hause auf dem Sportgelände an der 
Illerberger Straße gegen die SGM Pfuhl. Das Spiel findet am 
24.11. um 14:30 Uhr statt.

Gesangverein Liederlust  
Wallenhausen

Ehrung langjähriger Mitglieder

V.L. 1. VORSTAND WERNER BECK, BRUNHILDE KONRAD, JOSEF KONRAD 

(EHRENMITGLIEDER), WERNER BRAUN (50 JAHRE), FRIEDRICH LANG (40 

JAHRE UND EHRENMITGLIED), KLARA NIEBLING (25 JAHRE), EHRENVOR-

SITZENDER RUDOLF BRAUN (50 JAHRE). FOTO: GESANGVEREIN 

LIEDERLUST WALLENHAUSEN

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Jubilaren für die 
Treue zum Verein, ganz besonders bei Herrn Rudolf Braun 
(singt seit 50 Jahren) für seine über 20-jährige Tätigkeit als 
1. Vorstand.

DIE VORSTANDSCHAFT

Katholischer Deutscher  
Frauenbund

Ökumenisches Frauenfrühstück

in der Stadtinsel, Gabelsbergerstraße
Liebe Frauen,
am 6. Dezember, dem Nikolaustag,
kommt ihr gerne, und wer sonst noch mag,
zum Frauenfrühstück in die Stadtinsel rein,
ab 9 Uhr zum leckeren Büffet gar fein.

Fußballverein  
Weißenhorn e.V. 1920

Abteilung Fußball

FV Weißenhorn - SV Pfaffenhofen
Am Samstag, den 24.11., um 14.30 Uhr ist bei uns im Ro-
ththalstadion der SV Pfaffenhofen zu Gast. Dies ist ein so-
genanntes Sechs-Punkte-Spiel und das Topspiel der Woche. 
Vierter gegen Dritter.

Ihre Hilfe beim Onlinevoting
Liebe Sportfreunde,
wir bitten euch uns beim Radio Donau 3 fm Gewinnspiel 
zu unterstützen. Hier kann unser Verein für die Erneuerung 
der Heizung zusätzlich Geld gewinnen, wenn wir unter den 
besten drei Vereinen landen. Eure Stimme zählt! Einfach 
ins Internet auf Radio Donau 3 fm gehen, Link Online-Voting 
Scheine für Vereine anklicken und mit eurer E-Mail-Adresse 
für den FV Weißenhorn abstimmen. Ihr bekommt dann eine 
E-Mail, die ihr kurz bestätigen müsst, und unterstützt damit 
unseren FV Weißenhorn. Dankeschön.

Durch Tore satt Herr in der Stadt
FV Weißenhorn - SV Grafertshofen   7:1 (2:1)
Der SVG begann stark und ging durch Marius Hitz (17.) in 
Führung. Mateusz Jakubowski (26.) und Martin Widmer (42. 
FEM) drehten das Spiel bis zur Pause. Der starke Isaak Amoh 
verhinderte mit zwei Paraden ein weiteres Tor der Gäste. Ma-
ximilian Smukowska, Daniel Eckert, Robin Hohe und Martin 
Widmer (2X) stellten den 7:1 Endstand her.
FV Weißenhorn II SV Grafertshofen II   1:1 (1:0)
Mit einem gerechten Remis trennten sich die Reserven trotz 
Feldüberlegenheit des FVW. Furkan Ata (31.) brachte uns in 
Führung. Eugen Belmann (55.) glich aus.

EUER PETER VON DER POST

Abteilung Jugendfußball
C-Jugend

Das letzte Spiel unserer C-Jugend in der Landesstaffel für 
dieses Jahr fand am 17.11. um 14 Uhr im Rothtalstadion 
gegen den VfB Friedrichshafen statt. Leider mussten wir hier 
eine deutliche Niederlage mit 0:6 hinnehmen. Somit haben 
wir das Hin- als auch Rückspiel gegen die starken Friedrichs-
hafener verloren. Dennoch stehen wir mit aktuell drei Sie-
gen in der Landesstaffel ganz gut da und ein Klassenerhalt 
scheint möglich. Jetzt geht es erst einmal weiter mit der Be-
zirkshallenrunde und vielen Turnieren.

B-Jugend
Am 18.11. mussten wir auswärts gegen die SGM AHP an-
treten, die bis dato ungeschlagen war und sieben Siege auf 
dem Konto hatte. Aber unsere Jungs haben eine fantasti-
sche Leistung gezeigt, hervorragend gespielt und ihr Können 
abgerufen. In die Halbzeitpause sind wir mit einem ausgegli-
chenen 1:1, aber in der zweiten Spielzeit hatten wir mit der 
2:1-Führung sogar den Sieg vor Augen. 
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Gitarre, Akkordeon und Gesang) verschrieben und werden 
an diesem Abend bekannte Stücke verschiedener Kompo-
nisten zu Gehör bringen und damit auch einen ganz beson-
deren Akzent in dieser Chornacht setzen.
Eine weitere Besonderheit bei diesem Event ist der Lieder-
kranz-Projektchor „Vocals 18“: Zum ersten Mal in seiner 
182-jährigen Geschichte wird ein Teil des Männerchores zu-
sätzlich in einem zeitlich begrenzten Projektchor singen.
Zusammen mit Frauen und Männern, die bisher nicht oder 
nur teilweise in Chören gesungen haben, werden sich die 
nach einer Idee von Chorleiterin Mary Sukale zusammenge-
fundenen Sängerinnen und Sänger an diesem Abend dem 
Publikum präsentieren. Den Auftakt seines Konzerts wird 
der Männergesangverein Liederkranz machen. Als Gastge-
ber hat der zweitälteste Verein unserer Fuggerstadt wieder 
traditionelles, aber auch modernes Liedgut vorbereitet und 
möchte damit seine Mitglieder, Fans und alle Freunde des 
Männergesangs erfreuen. Mit dem Gesamtprogramm dieses 
Liederkranz-Konzerts soll den Besuchern wieder der breite 
Fächer und die Vielfältigkeit der Chorlandschaft aufgezeigt 
werden. Und vielleicht gelingt es auch, beim ein oder ande-
ren Appetit zu machen fürs Mitmachen und Mitsingen im 
Chor.
Karten gibt es im Vorverkauf (€ 13,--) und an der Abendkas-
se (€ 15,--).
Vorverkauf bei Brändle GmbH, Hauptstraße 19, Schlegelsche 
Buchhandlung, Fuggerstraße 2a, Weingalerie Weißenhorn, 
Kaiser-Karl-Straße 12 oder per Mail: info@liederkranz-weis-
senhorn.de
Weitere Infos: www.liederkranz-weissenhorn.de

Mütterverein Bubenhausen

Adventsfeier

Der Mütterverein Bubenhausen feiert am 07.12.2018 um 
13.30 Uhr im Gasthaus Kast seine alljährliche Adventsfeier 
und lädt dazu alle Mitglieder sehr herzlich ein.

Musikschule Weißenhorn e.V.

OPUS ONE & LAST – Gala-Konzert

am Sonntag, 09.12.2018 - 17:00 Uhr
in der Fuggerhalle Weißenhorn
Vorverkauf Euro 15,00 / Abendkasse Euro 18,00
Einlass 16:30 Uhr - freie Platzwahl
OPUS ONE & LAST - das ultimative Tribute-James-Last-
Orchester - bietet unter der Leitung des langjährigen Lea-
ders der Bigband OPUS ONE Sepp Meixner einen unverges-
senen Konzertabend rund um James „Hansi“ Last mit seiner 
zeitlosen und einzigartigen Musik, die weiterhin gehört, ge-
liebt und genossen und zu der ausgelassen gefeiert wird.
Hier stellen wir unsere neue Sängerin vor:
Cordula Wegerers aussagekräftige Stimme spannt mühelos 
den Bogen über die verschiedenen Genres - mal jazzig-ele-
gant, mal ausdrucksstark, aber immer mit viel Seele. Neben 
zahlreichen Live-Engagements im In- und Ausland arbeitet 
sie auch gelegentlich als Sprecherin.

Das Jahr geht zur Neige und wir gehen mit,
so halten wir tapfer mit allem Schritt.
Feierliche Stimmung wir wollen verbreiten,
damit das Christkind wird eingestimmt beizeiten,
bei festlich gedecktem Tisch und Kerzenschein,
besinnlichen Texten und Liedern obendrein.

IHR FRAUENFRÜHSTÜCKSTEAM MIT CLAUDIA GOURMET

Kleingärtnerverein  
Weißenhorn

Einladung zur Weihnachtsfeier

Zu unserer Weihnachtsfeier am Sonntag, den 2. Dezem-
ber 2018, laden wir alle Kleingärtner, Freunde und Bekannte 
recht herzlich ein. Wir treffen uns ab 15.00 Uhr in unserem 
Vereinsheim. Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen in gemüt-
licher Runde ein paar besinnliche Stunden zur Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

DIE VORSTANDSCHAFT

Kneippverein Weißenhorn

Weihnachtsfeier im Café Habis

Wir laden herzlich zur Weihnachtsfeier am 08.12.2018 ab 
15.00 Uhr im Cafe Habis ein.
Ab 17.00 Uhr können wir gemeinsam (wer möchte) den Ni-
kolausmarkt besuchen. Über ein zahlreiches Erscheinen wür-
den wir uns freuen.

Männergesangverein  
Liederkranz 1836 Weißenhorn e.V.

Vorstellung der heimischen Mitwirkenden

Bei der Liederkranz-Chornacht „Weißenhorn-Vocals“ wer-
den insgesamt sechs Chöre und Gruppen auftreten. Drei 
Gastchöre wurden in den beiden letzten Ausgaben hier 
bereits beschrieben. Heute wollen wir noch die heimischen 
Mitwirkenden vorstellen:
Als weiterer Konzertgast wird erstmals die Oberkrainer-For-
mation „Heimatlauschen“ aus Weißenhorn zu sehen und zu 
hören sein. Speziell für diesen Abend hat sich ein Ensemble 
um Karin Binder, Thorsten Sukale und Walter Kindermann 
zusammengetan und probt zur Zeit mit echter Freude für 
dieses Event. Sie haben sich der typischen Oberkrainer-Musik 
(in der klassischen Besetzung Trompete, Klarinette, Bariton, 
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Über Ihr zahlreiches Erscheinen würde sich die Vorstand-
schaft des Schützenvereins „Pfeil“ Grafertshofen sehr freu-
en.
Anträge sind schriftlich bis spätestens eine Woche vor der 
Jahreshauptversammlung beim 1. Schützenmeister einzurei-
chen!
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister
2. Gedenken der Toten
3. Bericht des 1. Schützenmeisters
4. Bericht des Sportleiters
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des Kassierers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge
9. Ehrungen
10. Pokalverleihung und Preisverteilung vom Anfangsschießen

MIT FREUNDLICHEM SCHÜTZENGRUSS 

DIE VORSTANDSCHAFT

Tennisclub Weißenhorn e.V.

Ausflug zu den BMW-Open  
im Mai 2019

 FOTO: PETRA HÖRZ

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe erwachsenen Mitglieder,
auf zahlreichen Wunsch machen wir auch 2019 einen Mai-
ausflug zu den BMW-Open nach München. Und wenn wir 
Glück haben, wird der frischgebackene ATP-Weltmeister 
Alexander Zverev als Titelverteidiger wieder bei den BMW-
Open am Start sein und am Mittwoch, 01.05.2019, ins Tur-
niergeschehen eingreifen!
Preis für die Eintrittskarte (mindestens Kat. II)
Schüler, Studenten und Azubis: 20 €, Erwachsene: 60 €
Wir planen, bei ausreichender Beteiligung wie in 2018 mit 
dem Bus zu fahren. Abfahrt: 08:30 Uhr, Parkplatz Mittelschule.
Die Kinder und Jugendlichen sind eingeladen, für die Er-
wachsenen würden wir 10 € berechnen.
Bitte meldet euch bis 29.11.2018 bei
Petra Hörz, 0171- 9389834 - gerne auch WhatsApp
info@tc-weissenhorn.de für Eure verbindliche Kartenbestellung.
Für die Erwachsenen: Falls ihr Big-Point-Premium-Mitglied 
seid, bitte mir mitteilen.

CORDULA WEGERER AUS GÜNZBURG 

FOTO: MUSIKSCHULE WEISSENHORN

Ihre Band Voice 4 U bringt 
mit ihren Lovesongs bei 
Kerzenschein Wegerers ge-
fühlvolle und wandelbare 
Stimme ausdrucksvoll bei 
großen Musical- und Welt-
hits zur Geltung. Zudem ist 
sie als Gesangslehrerin an 
der Musikschule Dreiklang 
in Vöhringen tätig. Ihr Re-
pertoire bei OPUS ONE & 
LAST: z.B.: „One Moment 
In Time“ von Whitney 
Houston und verschiedene 
Duette mit unserem Sän-
ger Nick Gordon aus Neu-
seeland.

Kartenvorverkauf:
Musikschule Weißenhorn e.V., Schulstraße 7 ,  
89264 Weißenhorn
VR-Bank Weißenhorn, Herzog-Georg-Straße 18,  
89264 Weißenhorn
Rathaus Pfaffenhofen, Kirchplatz 6. 89284 Pfaffenhofen

Rothtalgau  
Weißenhorn gegr. 1910

Sportlerehrung

 FOTO: ROTHTALGAU WEISSENHORN GEGR. 1910

Am Samstag, den 17.11.2018, fand in der Gemeindehalle 
Schiessen die Sportlerehrung des Schützengaues Rothtal statt. 
Unter anderem wurde auch unser 1. Schützenmeister Michael 
Weber für seine sportlichen Leistungen ausgezeichnet.

Schützenverein Pfeil  
Grafertshofen e.V. 1907

Einladung zur 
 Jahreshauptversammlung 2018

Am Freitag, 23.11.2018, findet um 19.30 Uhr im Schüt-
zenheim Grafertshofen unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Dazu möchten wir wieder alle Mitglieder 
und Freunde unseres Vereines recht herzlich einladen. 
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Spannende Tage stehen für die erste Herrenmannschaft an. 
Am Donnerstag geht es im Verbandspokal Achtelfinale ge-
gen den TSV Obenhausen. Am Samstag danach ist man in 
der Liga zu Gast bei der SSG Ulm 1999, bevor man am Mitt-
woch, den 28.11., im Spitzenspiel um die Tabellenführung 
der Bezirksliga gegen den SC Lehr alles geben wird.
Die Punkte holten: Döllner/Seefried, Sanin/Ritter, Demirel/
Meier, Döllner (2), Seefried, Sanin, Demirel, Ritter

Jungen U18: Tabellenführung erobert!
Am Samstag ging es für die Jugendmannschaft gegen den 
Tabellensechsten FC Strass. Von Beginn an dominierten die 
Weißenhorner Schützlinge die Begegnung. So gaben sie 
nicht einen Satz ab und konnten nach rekordverdächtigen 
40 Minuten Spielzeit ihren verdienten Sieg feiern. Mit nun 
6:2 Punkten steht die Jungen U18 nun erstmals seit Saison-
beginn wieder an der Tabellenspitze. Diese gilt es am kom-
menden Samstag gegen den TTC Senden-Höll II zu verteidi-
gen.
Die Punkte holten: Riedmüller/Riedmüller, Eberhardt/Stolz, 
Riedmüller, Eberhardt, Stolz, Riedmüller

Die kommenden Spiele im Überblick:
22.11.2018 19:00 Uhr: TSV Obenhausen - Herren I (Pokal)
24.11.2018 13:00 Uhr: TTC Senden-Höll II - Jungen U18
24.11.2018 16:00 Uhr: TTC Setzingen - Herren II
24.11.2018 19:00 Uhr: SSG Ulm 1999 - Herren I
28.11.2018 20:00 Uhr: SC Lehr - Herren I

Abteilung Volleyball
Volleyballer des TSV Weißenhorn mit 
Doppelerfolg

Nach dem gelungenen Start sechs Wochen zuvor waren die 
Erwartungen der Herren des TSV Weißenhorn am zweiten 
Spieltag hoch. So galt es, sich am vergangenen Samstag ge-
gen die Gastgeber des SV Germering sowie gegen den TSV 
Königsbrunn zu beweisen.
Das erste Spiel gegen die Heimmannschaft begann für die 
Weißenhorner Jungs furios. Durch druckvolle Aufschläge 
von Neuzugang Kai Pilz konnte sich das Team schnell eine 
10:1-Führung erarbeiten. Zuspieler Jonas Edlhuber setzte 
vor allem seine Außenangreifer Kai Pilz und Jonas Wagner 
perfekt in Szene und so war es nicht verwunderlich, dass der 
erste Satz mit 25:10 und ohne große Gegenwehr der Gast-
geber zu Ende ging. Auch im zweiten Satz (25:16) stellte die 
schnelle Spielweise der Weißenhorner den SV Germering vor 
scheinbar unlösbare Probleme. Das Spiel wurde auf Seiten 
der Weißenhorner nun deutlich variabler und es konnte vor 
allem durch kurze Bälle hinter den Block und in die Feldmitte 
gepunktet werden. Durch die zuvor verdient hoch gewon-
nenen Sätze wägte sich Weißenhorn jedoch viel zu früh in 
Sicherheit. Mit steigender Zahl an Fehlaufschlägen und zu 
wenig Kreativität im Zuspiel verloren die Männer an Durch-
schlagskraft und brachten den Gegner wieder ins Spiel, so 
gingen die Sätze 3 und 4 (19:25, 25:27) an die Heimmann-
schaft. Im Tie-Break lief der Libero des TSV Weißenhorns nun 
richtig warm und brachte in der Annahme eine hohe Quali-
tät für sein Team. 

Weitere Veranstaltungen

06.-09.12.2018
TCW auf dem Weißenhorner Nikolausmarkt
15.12.2018
Weihnachtsfeier im Clubheim mit 4-Gänge-Menü,
bitte bei Armin anmelden
armin.brechtenbreiter@tc-weissenhorn.de
Tel. 0176.10 20 82 74
16.12.2018
Weihnachtstennis für Kinder und Jugendliche mit Chris Wai-
te
in der Tennishalle in Freudenegg
bitte bei Chris im Training anmelden oder
christa.schneele@tc-weissenhorn.de
31.12.2018
Silvester im Clubheim mit 4-Gänge-Menü, bitte bei Armin 
anmelden
armin.brechtenbreiter@tc-weissenhorn.de
Tel. 0176 -10 20 82 74
Weitere Infos unter www.tc-weissenhorn.de

TSV 1847 Weißenhorn e.V.

Abteilung Gymnastik

Outdoorfitness
Wir halten uns auch über den Winter fit, ab 23.11.2018 im-
mer freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Treffpunkt: am Park-
platz Waldfriedhof.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Abteilung Tischtennis
Herren I: Pflichtsieg für TSV Weißenhorn
In der Bezirksliga reiste das Topteam aus Weißenhorn am 
vergangenen Samstag, den 17.11.2018, als Favorit zum 
Tabellenletzten TTC Ehingen an. Ohne die Nummer zwei 
Manuel Söll, dafür aber wieder mit der bisher verletzt aus-
gefallenen Nummer fünf Arman Demirel startete die erste 
Herrenmannschaft durch drei Siege der Doppelpaarungen 
Döllner/Seefried (3:2), Sanin/Ritter (3:0) und Demirel/Meier 
(3:2) perfekt in die Partie. Die anschließende erste Einzel-
runde verlief bei drei gewonnen und drei verlorenen Spielen 
ausgeglichen. Die Punkte holten dabei Döllner (3:0), Sanin 
(3:0) und Ritter (3:1). Damit ging es mit einem Zwischen-
stand von 6:3 in die zweite Einzelausspielung. Die zum Sieg 
fehlenden Punkte wurden schnell durch Döllner (3:0), See-
fried (3:0) und Demirel (3:2) erspielt.
Mit diesem zu keinem Zeitpunkt der Partie gefährdeten 9:4-
Sieg gegen den TTC Ehingen marschieren die Herren I des 
TSV Weißenhorn weiter im Gleichschritt mit dem SC Lehr an 
der Tabellenspitze der Bezirksliga.
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Dadurch konnten sich wiederum die Zuspieler Jonas Edlhu-
ber sowie Christoph Nadler frei entfalten und ihre Angreifer 
einwandfrei bedienen. Der Satz endete verdient mit 15:10.
Selbstbewusst und zuversichtlich startete das Team von Trai-
ner Klaus Wagner in sein zweites Spiel gegen den TSV Kö-
nigsbrunn. In diesem Satz begann Christoph Nadler als Zu-
spieler, der seine Mittelblocker Kilian Langhans und Jochen 
Niederhofer immer wieder erfolgreich in Szene setzen konn-
te. Vor allem durch taktisch kluge, kurz geschlagene Bälle 
konnten die Weißenhorner ihre Führung weiter ausbauen 
und den Satz schließlich mit 25:19 für sich entscheiden. In 
Satz 2 (25:22) stellte Wagner gleich auf 3 Positionen um. 
Durch den Erfolg bestätigt rotierten auch in Satz 3 gleich 
mehrere Spieler. Zu viele Aufschlagfehler und Nervosität 
machten es dem Weißenhorner Team jedoch unmöglich, 
sich punktemäßig abzusetzen. Weißenhorn konnte seine 
Stärken nicht mehr ausreichend ausspielen und so ging der 
Satz nach einer Reihe missglückter Aktionen mit 20:25 ver-
loren. Im 4. Satz setzte der Weißenhorner Trainer wieder auf 
die Aufstellung aus dem ersten Satz des Spiels. Vor allem 
die Aufschlagqualität war jetzt wieder gegeben und die Au-
ßenangreifer spielten wieder groß auf, was einen deutlichen 
Satzgewinn (25:15) zufolge hatte. Der TSV Weißenhorn 
bleibt somit auch am zweiten Spieltag der Bezirksliga unge-
schlagen.

Volkshochschule  
im Landkreis Neu-Ulm e.V.

Veranstaltungen KW 48

Dienstag, 27.11.2018, 19:00 Uhr
V304p: Persien - 5.000 Jahre Geschichte, Historisches Stadt-
theater
Dienstag, 27.11.2018, 19:00 Uhr
G310p: Meditation - Stilles Qigong, Heilpraktiker-Praxis für 
Psychotherapie, 1. OG

Wasserwacht Weißenhorn

Schwimmkursplätze frei

Die Wasserwacht Weißenhorn bietet ab Januar wieder 
Schwimmkurse für Kinder ab 5 Jahren an. Darin sind noch 
Plätze frei. Die Kurse finden am Freitagabend statt und um-
fassen 12 Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten. Die Kosten 
belaufen sich auf 60 Euro (Selbsteinschätzung möglich).
Infos oder Anmeldung unter 0 73 09 / 4 49 82 24 oder 
michaela.niehaus@wasserwacht-weissenhorn.de .

Amtsblatt ePaper
Blättern wie in einer Zeitung. Aber digital.

Alle Ausgaben Ihres Mitteilungsblattes.
Als ePaper und PDF abrufbar. Zoomen Sie in Seiten hinein.

Vergrößern Sie Artikeltexte und Fotos u.v.m.

epaper.wittich.de/2146

Amtsblatt Homepage
Ihr Amtsblatt hat eine eigene Webseite.

Alle Artikel aus Ihrem Amtsblatt auf einer eigenen Webseite.
Auch zwischen den Ausgaben bleiben Sie durch aktuelle Artikel 

auf dem Laufenden. Suchen Sie nach alten Artikeln.

homepage.wittich.de/2146

ePaper App
Gemacht für Tablet & Smartphone.

Einmal auf Tablet oder Smartphone installiert, können  
Sie auf die App zugreifen. Archiv inklusive.  

Artikel-Texte können Sie sich sogar vorlesen lassen.

Kostenlos im App-Store herunterladen.
Einfach im App-Store nach „WITTICH“ suchen.

Weißenhorner Stadtanzeiger
Alles auf einen Blick.

Amtsblatt abonnieren, Anzeige buchen, Erscheinungstermine, 
Mediadaten, Kontaktpersonen u.v.m.

Das alles finden Sie gesammelt auf der Übersichtsseite.

wittich.de/2146

Unser 
digitales 
Angebot…

Tel. 07309-929101 • Fax 07309-929103

Sky-Übertragung

Pizza
Schnitzel-

exPreSS
Kein Ruhetag
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Sparkasse
Neu-Ulm – Illertissen

            
Ihr Ansprechpartner:
Benjamin Freibauer, Tel. 0731 709-281
immo@spk-nu-ill.de

Weißenhorn
Exklusiv Wohnen in der Fuggerstadt

Keine 

Käuferprovision !

l  18 moderne Neubauwohnungen 
  KfW-55-Standardl  

 zentrumsnahe Lagel 

48 bis 133 m² Wfl., 1 bis 4 Zimmerl  
 große Terrassen, Balkone und l 

    Dachterrassen
 teilweise barrierefreil 

  geplante Fertigstellung 07/2020l

Wohnungsbeispiele:
EG, ca. 99 m² Wfl.                     327.128 €
Penthouse, ca. 105 m² Wfl.   388.648 €

Energieausweis gesetzl. nicht benötigt (§ 16 (1) EnEV)

Malermeister sucht im Raum 
Ulm/Neu-Ulm (+ 20 km) nach einem Einfamilienhaus 

mit Garage. Finanzierung gesichert. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Dietrich

GARANT Immobilien  Tel. 0731/71 577-15

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

Seniorenwohnanlage Stadtinsel
Weißenhorn: Attraktive Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Bad mit schönen
Balkon, 2. Stock, 71,6 qm, ab März
2019 zu vermieten. Tel. 07302
921713

2-Zimmer-Wohnung
in Weißenhorn, 54 qm, 2.OG, DG, 
zu vermieten. Tel. 07304 2501 oder 
E-Mail: anton-eiberle@gmx.de

Immobilien

Familienanzeigen online buchen: www.wittich.de
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Michael Schölzel

Elbestraße 20
89264 Weißenhorn
Telefon 07309 429240
Mobil    0172 7614559
Fax        07309 928933
www.Michael-Schoelzel.de
info@Michael-Schoelzel.de

Spenglerei

Sanitäranlagen

Heizungsanlagen

Solaranlagen

  
  
 

Ihr persönlicher Ansprechpartner in

Holger Schinkel
Weißenhorn u. Umgebung

Mobil: 0172 7473187
E-Mail: holger.schinkel

@kobold-kundenberater.de

für regionalen Frischdienst 70 km
• 450-Euro-Basis und in Teil-/Vollzeit möglich w/m
• Montag bis Freitag
• gute Entlohnung
Sie essen und verkaufen gerne gute Lebensmittel, arbeiten zielstrebig und  
zuverlässig, sind freundlich und ehrlich? Wir lernen Sie ein!!!

Kontakt:

Landkäserei Herzog
Maximilian Herzog · Stoffenrieder Str. 1 · 89297 Roggenburg
Tel.: 07300-921640 · m.herzog@landkaeserei-herzog.de
Wir freuen uns auf Sie!

Fahrer/-in
gesucht

für Wochenmärkte in der Region und Käseladen Weißenhorn
• 450-Euro-Basis und in Teil-/Vollzeit möglich w/m
• hauptsächlich Freitag und Samstag
• gute Entlohnung
Sie essen und verkaufen gerne gute Lebensmittel, arbeiten zielstrebig und  
zuverlässig, sind freundlich und ehrlich? Wir lernen Sie ein!!!

Kontakt:

Landkäserei Herzog
Maximilian Herzog · Stoffenrieder Str. 1 · 89297 Roggenburg
Tel.: 07300-921640 · m.herzog@landkaeserei-herzog.de
Wir freuen uns auf Sie!

Verkäufer/-in
gesucht

Hauptstraße 19  -  89264 Weißenhorn  -  Tel. 07309/7900  -  Fax. 07309/2021
Geöffnet: Mo. - Fr. 8:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr, Sa. 8:00 - 12:30 Uhr

Vogelhäuser 
und
Vogelfutter

Blockhaus
mit Ständer

99,95 €

Stellenmarkt aktuell

aktuell

ErfolgBildung
Beruf Zukunft

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297




